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Halle Dienstag
Forktſetzung aus dem Hauptblakte

unhaltbare Stellung kommen da ihnen das an Subalternoffizieren
verlangte Mindeſtvermögen fehlt Eine ſolche Umwandlung wäre
alſo geradezu ein Unglück

Daß das franzöſiſche Syſtem beſſer iſt als das hier vorgeſchlagene
iſt zweifellos Wünſcht Herr Richter das auch bei uns eingeführt
zu ſehen ſo werden die verbündeten Regierungen gewiß damit
einverſtanden ſein Die Prämie iſt viel werthvoller als eine Er
höhung der Löhne weil die Unteroffiziere mit einem male einen
größeren Betrag erhalten während eine kleine Lohnerhöhung
doch nicht zu einer entſprechenden Erſparniß verwandt werden
würde Das Bedenken daß die 1000 M nicht in die Hände der
Unteroffiziere ſelbſt gelangen könnten infolge vorherigen Kredit
nehmens daraufhin erkenne ich als berechtigt an Wir werden
daher in der dritten Leſung eine Beſtimmung treffen müſſen
daß dieſe Prämie nicht angegriffen werden kann

Wenn man einwendet daß das Prämienſyſtem nicht die ge
eignete Hilfe biete ſo ſollten die Herren doch andere Vorſchläge
machen Die allgemeine Wendung daß es irgend welche beſſere
Mittel zur Aufbeſſerung der Unteroffiziere gebe reicht da nicht
aus Geſchehen muß etwas um den Uebergang der Unteroffiziere
in den Civildienſt zu erleichtern Dieſer Uebergang bringt ſo viel
Schwierigkeiten mit ſich daß die Leute jahrelang mit Sorgen
deshalb zu kämpfen haben und daß viele dadurch wirthſchaftlich
und moraliſch ruinirt worden ſind Das werden die Prämien
künftig verhindern Der Einwand von Herrn Richter daß die
Civilanſtellung werthvoller iſt als die Prämie berückſichtigt nicht
daß nur ein Dritttel der Militäranwärter angeſtellt werden und
die Vermehrung der Unteroffiziere verſchlechtert das Verhältniß
noch Anderſeits haben die Bezüge der Unteroffiziere eine
relative Verſchlechterung erfahren durch Lohnerhöhungen der
letzten Jahre wenn dieſe dem letzten Jahre auch durch die
frivolen Streikes zum Theil einen Stillſtand erfahren haben
Vergleicht man die Löhnung des Unteroffiziers mit der eines
hervorragend tüchtigen Arbeiters und nur ſolche Vergleiche
ſind zutreffend ſo ſind unleugbar die Unteroffiziere ſchlechter
daran Unter dieſen Umſtänden kann man es der Regierung
nicht verdenken daß ſie eine Beſſerung vorſchlägt um einem
ſteigenden Manquement vorzubeugen Die Prämien ſollen ja
nicht das einzige Hilfsmittel ſein ſondern nur eins von mehreren
Wir müſſen zur Erhaltung eines tüchtigen Unteroffizierſtandes
ſo lange kein beſſerer Weg gezeigt wird dieſen Weg der Prämien
wählen Nur dann können wir in der Schaffung einer tüchtigen
Armee fortfahren welche wir brauchen in Hinſicht auf das Aus
land denn unſere weſtlichen Nachbarn haben uns erſt neuerdings
nicht in Zweifel gelaſſen daß ſie den Gedanken einer Revanche
ag Wiedererwerbung von ElſaßLothringen nicht aufgegeben
aben

Abg Grillenberger Soz Jch habe ſtets die Anſicht ver
treten daß die Entwickelung des Kapitalismus von ſelbſt dahin
drängt einer neuen Geſellſchaftsordnung Platz zu machen Mit
den anarchiſtiſchen Elementen werden wir ſelbſt fertig werden
Es iſt darum unrecht von der Regierung ſolche Drohungen aus
zuſprechen Was der Herr Reichskanzler will das wollen wir
auch eine Umgeſtaltung der Verhältniſſe auf friedlichem Wege
Aber die herrſchenden Klaſſen müſſen durchgreifend und mit
etwas mehr Gerechtigket reſormiren Die Drohungen der Re
gierung fordern die Arbeiter geradezu auf ſolchen Gedanken der
Gewaltthätigkeit Platz zu gewähren Jch verwahre meine Partei
vor den Vorwurf daß ſie die Verhältniſſe durch gewaltſame
Revolution umgeſtalten will Wir haben uns eben ünſer Pro
gramm nach den deutſchen Verhältniſſen zurecht gemacht und
darum ſind wir nicht den revolutionären Beſtrebungen von Marx
gefolgt Jch würde vorſchlagen daß man zur Bekämpfung der
Sozialdemokratie die Richter ſche Broſchüre jedem Unteroffizier
giebt welche ja in Partien billiger iſt Heiterkeit

Abg De Windthorſt Ctr wendet ſich gegen den Vorwurf
daß das Centrum eine eigenthümliche Erſparnißpolitik treibe
Das Centrum erſpart da wo es nothwendig und angängig iſt
Sewilligt aber auch alles was nothwendig iſt Daß eine gewalt
ſame Richtung die Marx ſche in der Sozialdemokratie herrſche
beweiſe die jetzige Uneinigkeit unter den Sozialdemokraten nach
der Aufhebung des Sozialiſtengeſetzes
Abg Rickert dfr Jch proteſtire dagegen daß man ſogar

dieſe einfache Zweckmäßigkeitsfrage mit den Ereigniſſen die ſich
jetzt in Frankreich abſpielen zuſammenbringt Jch wünſchte daß
man in ganz Deutſchland ſich mit vornehmer Ruhe verhält gegen
über dem was dort geſchieht Das kann uns weder erregen
noch irritiren Von allen Militärvorlagen her ſind uns die
Worte unentbehrlich im Jntereſſe der Armee nothwendig,
ſie geläufig Und trotz aller Abſtriche blieb die Armee was
ie war

Wir wollen jedes ſachliche Argument in dieſer Frage hier gegen
uns gelten laſſen Die Rede des Reichskanzlers hatte aber einen
ganz anderen Charakter Warum ſollen wir in dieſer Frage
nicht auch kompetent ſein Unſere Anſicht wird von kompetenten
Beurtheilern getheilt Jm vorigen Etat war auch kein Wort von
dieſen nothwendigen Prämien die Rede Wir halten ſie für
ſchädlich und aus dieſer Ueberzeugung lehnen wir dieſe Forderung
ab ſelbſt auf die Geſahr hin unpopulär zu werden Der Vor
wurf daß wir nicht poſitive Vorſchläge machen trifft uns nicht
In der Kommiſſion hat doch Herr Hinze vorgeſchlagen bei den
Unteroffizieren das Syſtem der Alterszulagen einzuführen
Außerdem haben meine Freunde in der Kommiſſion ausdrücklich
das arziriniß beſtritten ſie haben nur ein Uebergangsſtadium
auerkannt

Jn Bezug auf die Frage des militäriſchen Selbſtbewußtſeins
habe ich Herrn Richter ganz anders verſtanden als der Reichs
kanzler Er wünſchte nur daß die Unteroffiziere ſo ausgebildet
werden daß ſie ſich in ihrem ſpäteren bürgerlichen Verhältniß
vor der Arbeit nicht ſcheuen Sehr wahr links Der Reichs
kanzler hat es übel genommen daß Herr Richter ſein Bedauern
ausgeſprochen hat daß er die Unteroffizierprämien im Zuſammen
hang mit der Sozialdemokratie gebracht hat Dieſes Bedauern
theile auch ich vollkommen Wenn die Sozialdemokraten hier
ede Gewaltthätigkeit weit von ſich abweiſen ſo ſollte man das
ankbar annehmen
Es iſt nicht gut daß man ſie immer daran erinnert daß ſie

doch einmal würden an die Gewalt appelliren müſſen Und ſollte
die Gefahr wirklich kommen ſollte die Armee von ſozial
demokratiſchen Jdeen durchſetzt ſein dann wird Jhnen kein Mittel
Helfen dann wären wir allerdings rettungslos verloren Jch

an dieſe Zukunft nicht ich habe das Vertrauen zu der
eſtigkeit unſeres Staatsweſens daß das nicht paſſiren kann und

deshalb werde ich auch dies abſolut bedeutungsloſe Mittel nicht
bewilligen Beifall

Der Herr ger hat geſagt man müſſe bei allen
Dingen die Sozialpolitik in Betracht ziehen Ach ich wünſchte
dringend daß der Reichskanzler ſich bei der Frage des
Benee n dieſen Standpunkt zu eigen machte Lebhafter

eifall links
Der Herr Reichskanzler hat heute zweimal genau wie ſein

Amtsvorgänger ſich uns gegenüber verhalten Er hat zunächſt
wie es ſcheint gar keine Kenntniß davon daß eine Fortſchrittspartei gar nicht mehr exiſtirt Lachen recht Genau ſo wie
ſein Amtsvorgänger hat er aus einem Wahlflugblatt von 1866
uns das Sündenregiſter der Fortſchrittspartei vorgetragen Eine
ganz merkwürdige Aehnlichkeit zwiſchen Herrn v Caprivi und

em Fürſten Bismarck fand ich aber in der Erklärung daß es
ihm unheimlich geworden ſei bei der Zuſtimmung der Fort
ſchrittspreſſe ſehr richtig rechts Die Rede hat wenn nicht die
Abſicht ſo doch den Erfolg gehabt gewiſſe Beſorgniſſe auf der
cechten Sette zu r als ob wir uns an ihn herandrängten
Pebhaſter Beifall links Lachen rechts Er hatte die Ablehnung
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nicht nöthig da ein Antrag nicht geſtellt worden war Leb
hafter Beifall links Wir verlangen keine Bevorzugung ſondern
nur ſleideg Recht welches im Verfaſſungsſtaat jede Partei für
ſich in Anſpruch nehmen kann Die heutige Debatte hat mich
lebhaft an die einſtige Diskuſſion über den Direktor im Aus
wärtigen Amt erinnert Lebhafte Zuſtimmung links Es beſteht
zwiſchen beiden eine frappante Aehnlichkeit Wir haben zehn
Jahre lang in dem Feuer der Reichsfeinde geſtanden wir haben
das Feuer ausgehalten und große Kreiſe des Volkes ſind an
uns nicht irre geworden Wir werden auch durch die Rede des
Reichskanzlers nicht irre werden in unſerer Anſicht Wir ſind
in unſeren Beſtrebungen unabhängig genug daß wir auf das
offizielle Zeugniß verzichten können zu den ſtaatserhaltenden
Parteien zu gehören Stürmiſcher Beifall links

hierauf wird die Disknſſion geſchloſſen
Abg Richter perfönlich Die Rede des Reichskanzlers war

geſpickt mit perſönlichen Ausfällen gegen mich Dieſelben waren
weder veranlaßt durch die Frage der Unteroffizierprämien noch
durch meine vorherigen Ausſührungen Sie entſprachen offenbar
einem Bedürfniß der Regierung in den pendelartigen
Schwingungen ihrer Politik diesmal durch Angriffe gegen
uns die rechte Seite zu befriedigen Lebhafter Beifall links
Jm Rahmen einer perſönlichen Bemerkung kann ich hierauf nicht
erwidern Zu einer Generalabrechnung mit dem Herrn Reichs
kanzler aus Anlaß ſeiner heutigen Rede aber wird ſich die Ge
legenheit demnächſt anderweitig darbieten Jch habe den Herrn
Reichskanzler von Anbeginn an und beſtändig als einen politiſchen
Gegner betrachtet Ein gemeinſames Tafeltuch zwiſchen ihm und
mir hat niemals beſtanden Nur eine Beſſerung in der perſön
lichen politiſchen Kampfesmethode hatten wir von ihm gegenüber
ſeinem Vorgänger erwartet Jn dieſer Beziehung alle Jlluſionen
zerſtrent zu haben iſt das Verdienſt ſeiner heutigen Rede Leb
hafte Zuſtimmung links Seine Methode gegenüber ſeinem
Amtsvorgänger iſt nicht beſſer dafür in Anbetracht der ver
ſchiedenartigen Perſönlichkeiten deſto unwirkſamer geworden
Lebhafter Beifall links große Unruhe rechts

Jn der Abſtimmung wird der Antrag Windthorſt angenommen
Dagegen ſtimmen Freiſinnige Sozialdemokraten Volkspartei

und einige CentrumsabgeordneteDer Reſt des Kapitels wird ohne Debatte bewilligt und das

Haus vertagt die weitere Berathung auf Montag 1 Uhr
Schluß 5 Uhr

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Abgevrdnuetenhaus
45 Sitzung vom 28 Febr 11 Uhr

Auf der Tagesordnung ſteht die erſte Berathung der
Sekundärbahnvorlage

Abg Graf Elberfeld ul wünſcht eine Verbindung von
Elberfeld über Mircke nach Neviges zur Erleichterung des Ver
kehrs mit dem rheiniſchen Kohlengebiete

Abg Dr Sattler nl bedauert daß Hannover in dieſer
Vorlage ſo wenig berückſichtigt iſt Es fehle an einer beſſeren
direkten Verbindung zwiſchen Hannoder und Frankfurt a M
Redner wünſcht ferner eine Verbindung zwiſchen Kulmſee und
Schönſee und beantragt die Ueberweiſung der Vorlage an die
Budgetkommiſſion

Abg De Enneccerus nl vermißt eine direkte Verbindung
zwiſchen Kaſſel und Köln

Abg Meiſter Thorn frk tritt für den Anſchluß der Stadt
ein in Weſtpreußen an die geplante Bahnlinie Jordon Schön
ee ein
Abg v Grabski Pole bittet um eine Verlängerung der

Linie Glogau Liſſa Oſtrowo nach der ruſſiſchen Grenze bis etwa
nach Kaliſch

Abg BachemMühlheim Etr beklagt es daß ſeit der
Eiſenbahn Verſtaatlichung keine einzige neue Linie nach Köln
eingeführt worden ſei Das oberbergiſche Land und das Sauer
land müßten mit Köln in eine direktere Verbindung gebracht
werden Redner bittet um die Herſtellung einer engeren Ring
bahn um Köln um den Arbeitern das Wohnen in den Außen
bezirken der Stadt zu erleichtern

Abg Humann Ctr bedauert die geringe Berückſichtigung
des weſtfäliſchen Jnduſtriebezirks in dieſer Vorlage

Eiſenbahnminiſter v Maybach ſagt eine wohlwohlende Er
wägung der vorgebrachten Wünſche zu Alle früher vor
gebrachten Wünſche hätten nicht berückſichtigt werden können
wegen der Schwierigkeit mancher Projekte und aus finanziellen
Rückſichten Die geforderte Vermehrung der Betriebsmittel ſei
nicht auf die in dieſem Winter hervorgetretenen Mißſtände zurück
zuführen die nur durch ausnahmsweiſe außerordentliche Ver
hältniſſe veranlaßt ſeien Die Vermehrung der Betriebsmittel
ſei ſtetig erfolgt ſie ſei mit dieſer Forderung noch nicht ab
geſchloſſen Die geplante Tarifreform würde allein einen neuen
Auſwand von 40 bis 50 Millionen zur Folge haben

Abg v Bülow Wandsbeck frk wünſcht mehr Bahnen in
der Umgegend von Hamburg um die Arbeiterverhältniſſe zuvecentrauiſiren

Abg v Czarlinski Pole befürwortet die Berückſichtigung
der Stadt Kulm bei dem Ausbau der Linie FordonSchönſee

Abg v Bockelberg konſ bittet um Anſchluß der Stadt
Sonmnenburg an die Linie Meſeritz Landsberg

Abg Schultz Lupitz frk wünſcht ein ſchnelleres Tempo in
dem Bau von Nebenbahnen

Abg Bartels Ekonſ will eine Weiterführung der Linie
Salzmünde Garſtädt nach Sandersleben im Intereſſe desMans
felder Seekreiſes

Abg De Lotichius lib vermißt in der Vorlage die ſchon
längſt nachgeſuchte Linie MeiſenheimStaudenheim

I v Enckevort konſ wünſcht eine Linie StettinUecker
münde
Abg Lohmann Ctr beklagt ſich über die Nichtberück

ſichtigung des Sauerlandes
Abg Sombart natl fordert den Anſchluß von Gerbſtädt

im Mansfelder Kreiſe an eine der beſtehenden Linien ſowie eine
größere Berückſichtigung der Altmark und Vorpommerns

Abg Wißmann dfr bedauert die Vernachläſſigung Schlangen
bads und wünſcht den Anſchluß deſſelben mit Wiesbaden und
Schwalbach

Abg Hanſen ffreik bittet um eine Verbindung Oldenburg
Neuſtadt a OſteJnſel Fehmarn

Abg Schöller freik will eine direktere Verbindung der
Linie hen und der Gebirgsbahn ſowie eine Ver
bindung BerlinKönigswuſterhauſenGuben

Abg Laſſen Däne beklagt die bisherige Vernachläſſigung
von Sonderburg
Abg Sack freik erſucht um den Bau eines Güterbahnhofes
in Kunersdorf an der BerlinGörlitzer Bahn

Abg Gößmann Etr wünſcht Weiterführung der Linien
Fulda Gersdorf und FuldaTann

Abg Burghardt Lauban natl bittet um Legung eines
zweiten Geleiſes auf der Strecke LaubanKottbus

Abg Melbeck natl fordert die Einrichtung einer Halteſtelle
auf der Strecke SolingenOhligs und den Anſchluß von Hittorf
an die Ber irrt BahnAbg p Se e m natl wünſcht eine größere Berückſichtigung

des Kreiſes Lüneburg und der Stadt Uelzen
Abg Kuebel nätl bittet um Weiterführung der Linie

b le tſgte all vittet um Welterführung der Lini
g Kle e natl et um Weiterführung der LinieBreslauStrehlen t Schweidnitz

Abg Cremer wildkonf legt der Regierung den Umbau des
Zoſſener Bahnhofes nahe

Abg Frentz konſ will eine Linie DuberowFriedland
Das Haus vertagt die weitere Berathung auf Monkag

11 Uhr
Schluß 3 Uhr

Ausland
Frankreich Diejenigen imperialiſtiſchen Comites

welche Anhänger des Prinzen Viktor ſind hielten geſtern in
Paris eine Verſammlung ab und beflätigten in der Tages
ordnung die Erklärung ihrer Präſidenten vom 26 Febr
worin dieſe den Anſchluß an die Republik aus
ſprachen

Jn der Deputirtenkammer wurde am Sonnabend der
Geſetzentwurf bezüglich der Ergänzungskredite vertheilt Es
entfallen auf dieſelben 21,479,490 Fres wegen Unzunlänglichkelt
der Kredite in 1890 und 25,515,140 Fres wegen Unzulänglichkeit
der Kredite in 1891 Zur Berathung kam der Gefetzentwurf nach
welchem eine Steuer auf Gewinne durch Wetten bei
Pferderennen für öffentliche Wohlthätigteitszwecke
erhoben werden ſoll Mehrere Redner ſprachen gegen den Ent
wurf da durch denſelben das Wetten gewiſſermaßen als geſetzlich
anerkannt werde Der Antrag wurde ſchließlich mit 338 gegen
149 Stimmen verworfen Jm Laufe der Debatte erklärte der
Miniſter des Jnnern Conſtans daß wenn die Kammer den
Antrag zurückweiſe die Regierung Maßregeln treffen
werde das Buch machen und Wetten auf den Renn
bahnen zu verhindern Jnfolge der Abſtimmung der Kammer
wird das Buchmachen und Wetten von Montag ab ver
boten ſein

Die Zollkom miſſion hat mit einigen Vorbehalten den von
Méline erſtatteten General Bericht angenommen Derſelbe wird
am Dienstag der Kammer zugehen Méline wird beantragen den
Bericht auf die Tagesordnung zu ſetzen

Es hatte ſich das Gerücht verbreitet daß die Auarchiſten in
Saint Denis den dortigen Gemeinderath auseinander zu
treiben beabſichtigen Jnfolgedeſſen ließ der Maire die für
Freitag anberanmte Sitzung des Gemeinderaths abſagen Gegen
6 Uhr abends wurden von den Anarchiſten große rothgeränderte
Drohmanifeſte an den Mauern angeſchlagen

Jn Lille haben 600 Weber der Fabrik Wallagert wegen
Lohnherabſetzung die Arbeit eingeſtellt

England Der Sekretär der Föderation der londoner
Rheder hat den Zeitungen ein Schreiben zugehen laſſen wo
nach die von Furneß gemachten Vorſchläge im weſentlichen den
Forderungen der Gewerkvereins Föderation entſprächen Die
ſelben ſeien bereits durch den Beſchluß der Föderation der Rheder
erledigt daß zuvor der Boykott aufgehoben werden und die Leute
zur Arbeit zurückkehren müßten ehe Vertreter der Gewerkvereine
empfangen werden könnten

Schiveiz Nachdem ſich ergeben hat daß Hangartner
verhaftet worden weil man ihn ſelber für einen Deutſchen hielt
indem deſſen Namen auf beiden Seiten des Rheins vorkommt
ſo erſcheint da ein Jrrthum vorliegt die Sache abgethan

Oeſterreich Ungarn Die Geſetzrorlage betr die Wiener
Stadtbahn iſt fertiggeſtellt und ſoll dem Reichsrath un
mittelbar nach ſeinem Zuſammentritt zugehen damit der Bau
der auf 40 Millionen veranſchlagten Bahn noch in d J in
Angriff genommen werden kann

Wie die Zeitſchr f Eiſenb u Dampfſchiffahrt der öſter
reichifch ungariſchen Monarchie meldet ſchweben zwiſchen der
deutſchen Reichsregierung und OeſterreichUngarn
Verhandlungen um im Eiſenbahnbetriebs Reglement
die infolge des berner Uebereinkommens ſich als nothwendig
erweiſenden Aenderungen gemeinſam durchzuführen

Jn Spaläto fand am Freitag bei dem deutſchen Vicekonſul
e Ehren des deutſchen Geſchwaders ein Feſt

ma tattJuder in ſieben linziſchen Landgemeinden ſtattgehabten

Zw Fratbswahl wurden ſieben Katholiſch Konſervative
gewählt

Jtalien Der Papſt hat am Freitag ſeine Spaziergänge
in den Gärten des Vatikans welche der kalten Witterung
wegen mehrere Wochen hindurch unterbrochen waren wieder
aufgenommen Das Gerücht der Papſt habe einen Ohnmachts
Anfall gehabt entbehrt jeder Begründung

Graf Herbert Bismarck iſt von ſeinem Ausfluge nach
Egypten wieder in Negpel eingetroffen

Spanien Jn einer Verſammlung der Deputirten der
Majorität erklärte der Miniſterpräſident Canovas die Re
gierung werde in der Thronrede ihre Politik darlegen Die
konſervative Partei ſei keine Rückſchrittspartei Die Regierung
werde politiſche Duldung üben aber auch mit Energie den

Lobeserhebungen für die KöniginRegentin welche bemüht ſei
Spanien den Frieden zu erhalten

Portugal In Liſſabon trafen am Freitag die eng
liſchen Gegenvorſchläge betr die Angelegenheiten
von Mozambique ein

Der Belagerungszuſtand in Oporto wird noch einige
Zeit aufrecht erhalten

Rußland Wie die Kreuzztg meldet ſind in Livland
wiederum vier Prediger gemaßregelt worden Paſtor
Girgenſohn wurde zur Amtsenthebung auf ein Jahr die
Paſtoren Kolbe Hilde und Vogel zu zehn Monaten Gefängniß
ſtrafe verurtheilt

Türkei Blättermeldungen zufolge ſollte es zwiſchen dem
Wali und dem engliſchen Konſul in Wan zu einem
Zerwürfniſſe gekommen ſein weil der engliſche Konſul ge
außert habe daß die Schaffung einer kurdiſchen Kavallerie
eine Provokation zum Aufſtande für die Armenier ſein würde
Die Agence de Eonſtantinople iſt ermächtigt die Nachricht
für unbegründet zu erklären es hätte keinerlei ähnliche
Auseinanderſetzung ſtattgefunden

Serbien Die Budgetdebatte in der Skupſchtina
iſt am Sonnabend beendet worden Die Verhandlungen
trugen einen ruhigen Charakter Das Budget das nicht un
erhebliche Abſtriche erlitten hat wird mit großer Mehrheit
angenommen werden

Bulgarien Dem Präſidenten der Synode Gregor wurden
bei Gelegenheit der Geburtstagsfeier des Fürſten Fer
dinand die Jnſignien des Alexander Ordens erſter t in
Brillanten verliehen Die Oberſten Mutkuroff und Niko
lajeff wurden vom Fürſten zu Generalmajors ernannt An
Mutkuroff richtete der Jurit auch noch ein Handſchreiben
in welchem er dem Danke für deſſen Thätigkeit als Kriegsminiſter
warmen Ausdruck gab

ür Rechnung der bulgariſchen Regierung trafen am Sonnabend
24 Waggons mit Artilleriemunition aus der Krupp ſchen Geſchütz
fabrik in Sofia ein

Aſien In Bombay gingen Nachrichten ein wonach auf
den politiſchen Agenten Englands in Süd Beludſchiſtan

Geſetzen Achtung verſchaffen Canovas ſchloß mit warmen

W
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Major Muir von Eingeborenen ein Attentat verübte iſt Major Muir wurde ſchwer verwundet und hat
u a den Verluſt weier Finger zu beklagen indeß werden
die Wunden deſſelben als nicht lebensgefährlich angeſehen
Die Angreifer ſind entkommen

erika Der Senat genehmigte die Einwaren Bill in der vom Repräſentantenhauſe be
ſchloſſenen Faſſung Das Geſetz verbietet die Einwanderung
von Perſonen die zur Reiſe Unterſtützung erhielten und von
denen anzunehmen ſei daß ſie die öffentliche Mildthätigkeit in
Anſpruch nehmen würden ferner verbietet daſſelbe die Ein
wanderung von Polygamiſten

Der Senator Blair von Newhampſſhire iſt zum amerikaniſchen
Geſandten in China ernannt worden

Südamerika Aus Chile wird gemeldet Die Jnſurgenten
haben von den gefangenen Geiſtlichen den Erzbiſchof von San
Jago Caſanova freigelaſſen der Viſchof von Sereng wurde
in Haft behalten Die chileniſche Geiſtlichkeit unter An
führung des Erzbiſchofs von San Jago war Gegner Bal
maceda s infolge von Konflikten welche letzterer mit der
Geiſtlichkeit hatte Die früheren Anhänger Balmacedag s
darunter der ehemalige Präſidentſchaftskandidat San Fuentis
ſind von Balmaceda abgefallen

JqmFnäwvm W

Halle und Amgegend
Halle 2 März

Landwirthſchaftlicher Baueruberein des Saglkreiſes
Den erſten der auf der Tagesordnung der Hauptverſammlung

über die wir bereits in voriger Nummer berichteten ſtehenden
Vorträge hielt Hr Dr Hollrung Halle über Neuere Er
fabrungen auf dem Gebiete der Zückerrübenkultur
mit beſonderer Rückſicht auf die Schädiger der
Zuckerrübe Bei der Frage nach den Gründen des ſich immer
mehr bemerkbar machenden Rückganges des Rübenbaues was
Qualität Quantität und Form der Rübe angeht iſt von einer
Seite die Behauptung aufgeſtellt worden daß an dieſem Rück
gange der Mangel eines geeigneten Düngemittels die Schuld
trage Redner hält dieſe Anſicht für irrig glaubt vielmehr die
Urſache der Mißerträge beim Rübenban darin ſuchen zu müſſen
daß durch die fortdauernde Vergrößerung der Feldflächen und den
forcirten den Fruchtwechſel immer mehr ausſchließenden Anbau
von Rüben während der letzten Jahrzehnte ſowie durch mangel
haften Vogelſchutz die Lebensbedingungen für die Schädiger
der Zuckerrübe fpeziell den Drahtwurm immer günſtiger
geworden ſeien ſo daß ſeine Ausbreitung außerordentlich
befördert worden ſei Den Beweis dafür daß lediglich
das Ungeziefer in ſo hohem Maße dem Rübenbau ſchade und
daß durch noch ſo reiche Düngung dem nicht abzuhelfen ſei
lieferten die Verſuche des Geh Rath Prof Dr Kühne Halle
Derſelbe habe auf einem mit Nematoden behafteten Acker trotz
reichlicher Düngung nur einen Ertrag von 60 CEtr auf den
Morgen erzielen können dagegen nach Abtödtung des Ungeziefers
durch Brennen des Bodens vom Morgen ohne Dünger 222 Ctr
geerntet von einem anderen Stück welches nur 40 Etr trug
nach Abtödtung der Nematoden durch Schwefelkohlenſtoff eine
Ernte von 220 CEtr vom Morgen erzielt Eine Düngung mit
Kalk in Staubform oder mit Karnalith habe weder den Ertrag
noch den Zuckerreichthum der Rübe erhöht Als Maßnahme zur

e

Niederhaltung und Mittel gegen die Verſchleppung der
Nematoden empfehle ſich vor allem den Ausfall im
Herbſt welcher von dem Ungeziefer mit Vorliebe aufgeſucht
werde ſo bald und ſo tief als möglich zu vergraben damit
er in Fäulniß übergeht wodurch die Nematoden mit
ihm abſterben Auch hat man durch flaches Pflügen im Gegenſatz
zu dem bei der Rübenkultur allgemein üblichen Tiefpflügen recht
gute Reſultate erzielt Die ſcheinbar im Vorjahr durch Düngung
erreichten Erfolge wonach der Ertrag von 61 Ctr und 13,9 ProzZuckergehalt bei Düngung mit Kuhniſt auf 104 Ctr und 14,6 Proz

Zuckergehalt mit Pferdemiſt auf 110 Ctr und ebenſo großem
Zuckergehalt geſtiegen iſt läßt Redner nur für die Erhöhung desZuckergehaltes gelten ſtellt ſie aber im übrigen auf Rechnnng der

kühlen Witterung des Verſuchsjahres Dagegen hat die Ver
minderung der Setzweite von 10 auf 7 Zoll eine Extrags

erhöhung von 230 auf 260 Ctr und eine Steigerung des Zucker
gehaltes von 15 auf 17 Proz zur Folge gehabt Bei Naß
düngung d h Behandlung des Bodens mit in Waſſer auf
gelöſten Düngemitteln anſtatt der bisherigen Trockendüngung iſt
der Ertrag von 137 auf 162 Ctr der Zuckergehalt von 13,4 auf
14,2 Proz geſtiegen Hauptſächlich jedoch ſei darauf Gewicht zu
legen daß in den landwirthſchaftlichen Schulen auf die Kenntniß
der Krankheiten der Feldfrüchte ihrer Erſcheinungen und Urſachen

Gewicht gelegt werde ſo z B auſ die rothe Rübenfäule und die
Roſtkrankheiten der Rübenblätter denen durch das Eindecken der
Rüben zugleich mit den Blättern in die Mieten leider immer noch
großer Vorſchub geleiſtet würde Auch darauf ſei das Haupt
augenmerk zu richten daß die kranken Rüben zuerſt nach der
Fabrik geſchafft würden ſo lange noch die Nematoden welche
ſpäter abfallen an ihren Wurzeln ſitzen

Sodann ſprach Oekonomierath Dr v Mendel Stein
felsHalle über Arbeitgeber und Arbeitnehmer in
der Landwirthſchaft Redner führte aus wie gegen
über dem Anſturm der Sozialdemokratie mit ſeinen demoraliſiren
den Wirkungen die beſtehenden Wohlfahrtseinrichtungen nicht hin
reichten daß man vielmehr darauf bedacht ſein müſſe ihm durch
den Appell an den Staat durch ſtramme Gegenorganiſation und
perſönliche Opferwilligkeit ſeine zerſtörende Kraft zu nehmen Zu
dem Zwecke ſei vom landwirthſchaftlichen Centralverein der
Provinz Sachſen die Anregung zur Gründung eines Verbandes
zur Beſſerung der ländlichen Arbeiter Ver
hältniſſe ausgegangen welcher weit entfernt davon die ein
ſeitige Unterdrückung der Arbeiter zum Zwecke zu haben vielmehr
eine Beſſerung der Lage des Arbeiters in jeder Weiſe anſtrebe
Die Zwecke des Vereins richten ſich auf folgende Punkte

Arß e Bekämpfung des doloſen Kontraktbruches der ländlichen
Arbeiter

2 Die Vermittelung von Arbeitern und die Kontrolle der
Agenten beſonders auch der für die ſogenannten Sachſen
gänger

3 Die Kontrolle der Preſſe beſonders in Firſgtt anf die in
ſozialdemokratiſchen und kleinen obſkuren Wi

W

den tif inkelblättern vonebenfalls politiſch ſehr zweifelhafter Art immer
tretenden Hetzartikel gegen einzelne Landwirthe

4 Die Feſtſtellung gemeinſamer Maßregeln gegen die ſozial
demokratiſche Propaganda auf dem Lande

5 Die Herbeiführung von Einrichtungen zum Vortheile
unſerer braven ſtändigen Arbeiter
In ſeinen Ausführungen zu dieſen Punkten ſpricht Redner die

Anſicht aus daß der doloſe Kontraktbruch das am ſchwerſten
auszurottende Uebel durch Exrichtung von z im Oſten
durch die gegenſeitige Verpflichtung der Verbandsmitglieder
Arbeiter r gen e Entlaſſung nicht aufzunehmen die
aber gegen außerhalb des Verbandes ſtehende Arbeitgeber nicht
einzuhalten ſei und durch Regelung des einheimiſchen Geſinde
weſens bekämpft werden muß an die gegneriſche Preſſe
durch den gezwungenen Widerruf ihrer Lügenartikel unſchädlich
zu machen ſei der ſozialdemokratiſchen Propaganda durch Ver
theilung von Flugblättern und Arbeiterzeitungen Einhalt geboten
und das patriotiſche Gefühl durch Feier der Nationalfeſte geſtärkt
werden müſſe Als Amwvalt des Verbandes ſei Hr Dr Suchs
land Halle gewonnen Der Verband ſoll in 12 Bezirke getheiltwerden an deren Spitze je ein Bezirksvorſteher ſteht Die Bei

zahlreicher auf

werden

tragspflicht für 100 Morgen iſt auf 1 M für das Jahr feſtgeſeht

r mit der Jringenden Aufforderung dem Verband

womi m cor eten nDie Verſanmiung beſhltett als Beitrag für den Verband
300 M zu bewilligen während 73 Herren aus der Verſammlung
ſich m Beitritt melden

Ueber Urſache und Tilgung des Milzbrandes
lautete das Themg über welches weiter Hr Prof Dr Pütz
Halle ſprach Während man früher ſo führte er aus in Ver
eng des Weſens des Milzbrandes dieſen für eine Erkrankung
der Milz gehalten und mit anderen Krankheiten identifizirt habe
wiſſe man jetzt das er eine durch ganz eigenthümliche 1849 im
Blute erkrankter Thiere aufgefundene und ſpäter als Krankheits
erreger erkannte ſtäbchenförmige Keimgebilde berg geren Er
krankung des Blutes iſt Dieſe Krankheitskeime habe man auch
außerhalb des Körpers in Reinkulturen gezüchtet und zu Jmpf
zwecken benutzt Während nun die im Thiere vorhandenen
Keime in ſtäbchenförmiger Wuchsform ohne Schaden für die
Geſundheit mit dem Fleiſche genöſſen werden können und bei
Siedehitze zu Grunde gehen bilden ſich im Kadaver ſowie außer
halb deſſelben an dieſen Keimen ſogenannte Dauerſporen welche
eine Hitze von 1309 vertragen und als die eigentlichen Krank
heitserreger anzuſehen ſind Während die Erkrankung durch
äußerliche Jnfektion bei Hinzuziehung ärztlicher Hilfe leicht zu
heben iſt legt die Gefahr der inneren Anſteckung darin daß die
Dauerſporen ſich jahrelang im Boden lebend erhalten und weiter
entwickeln Deshalb ſei es geboten die Milzbrandkadaver mög
lichſt tief zu vergraben mit einer Kalkſchicht zu bedecken ſo daß
die Keime nicht an die Oberfläche gelangen können die Begräbniß
ſtätte einzuzäunen und unter keiner Bedingung auf derſelben
wachſendes Futter zu verwerthen Ein durchgreifendes Mittel
jedoch gegen das Umſichgreifen der Seuche könne nur durch ein
geregeltes leider noch nicht vorhandenes Abdeckereigeſetz welches
in völliger Zerſtörung der Kadaver beſteht herbeigeführt

Feuchter humusreicher Boden und eine Temperatur
von über 139 begünſtigen die Entwickelung der Keime Die

Jmpfung mit Milzbrandgift auf welche Redner des Näheren ein
geht ſei im allgemeinen nür als Nothimpfung anzuſehen und in
beſchränktem Maße anzuwenden nur wo die Senche eine größere
Ausdehnung gewonnen ſei ſie als Schußimpfung nothwendig
Einer Jmpfung mit ſchwachem Gifte dürfe erſt nach zwölf Tageinr
wenn die durch das Jinpfgift hervorgerufene Krankheit vorüber
eine zweite mit ſtärkerer Jmpfflüſſigkeit ſolgen und nach weiteren
zwölf Tagen werde dann die erwünſchte Jmmunität des Thieres
eintreten während eine ſchnellere Aufeinanderfolge der Jmpfungen
durch ihre accumulirende Wirkung das Eingehen des Thieres
herbeiführt Aber auch ſo noch iſt die erſtere Art der Jmpfüng
bei Schafen bedenklich da ungefähr 3 Proz derſelben nach der
ſelben zu Grunde gehen während bei Rindern nicht einmal er
hebliche Krankheitserſcheinungen zutage treten

Der von Hrn Walther Kleinkugel angekündigte Vortrag
mußte der vorgerückten Zeit wegen ausfallen Dagegen machte
ein Hr Braumann darauf aufnierkſam daß man beabſichtige
am hieſigen Platze auf dem Grundſtücke der ehemaligen Zimmer
mann ſchen Maſchinenfabrik eine Konſerven und Präſervenfabrik
auf Aktien zu errichten welche den Landwirthen der Umgegend
für ihr Gemüſe ein erwünſchtes und lohnendes Abſatzfeld bieten
würde Antheilſcheine zu 1000 M könnten bei Hrn Kaufmann
Ludwig Niemeyerſtraße gezeichnet werden auch ſeien dort die
übrigen Bedingungen einzuſehen Die Angelegenheit wurde auch
von Hrn v Mendel Steinfels als beachtenswerth zu
weiterer Beſprechung empfohlen

T z a Univerſitäts Nachrichten
22 Berlin 28 Febr Wie aus einer der ottomaniſchen Bot
ſchaft naheſtehenden Quelle verlautet werden am 4 März hier
fünf türtiſche Studenten eintreffen welche auf hieſiger
Univerſität ihre land wirthſchaftliche Ausbildung vervollſtändigen
ſollen Die Koſten ihres Unterhaltes werden aus der Schatulle
des Sultans beſtritten

Dübingen Privatdozent Dr Gaib wurde zum außer
ordentlichen Profeſſor an der juriſtiſchen Fakultät hieſiger
Univerſität ernannt Die an der Techniſchen Hochſchule zu
Stuttgart erledigte ordentliche Profeſſur für Phyſik wurde
dem Profeſſor Dr Koch in Aachen übertragen

Gieſten Der odrdentl Profeſſor der evang Thevlogie
Müller hat einen Ruf nach Breslau erhalten und an
enommen An ſeiner Stelle iſt zum Ordinarius Dr A Krüger

hier auserſehen der nunmehr der Berufung als außerordent
licher Profeſſor nach Göttingen nicht mehr Folge leiſten wird

Gerichtsverhaudlungen

O Nordhauſen 27 Febr Heute hatte das Schwur
gericht gegen dreizehn des Landfriedensbruches angeklagte
junge Leute im Alter von 26 bis 15 Jahren ſämmtlich aus
Ellrich zu verhandeln Dieſelben hatten am 13 Okt v J
bei der Kirmesfeier zu Werna Kreis Jlfeld auf der Dorfſtraße
daſelbſt grobe Exceſſe verübt und ſchließlich den zur Herſtellung
der Ruhe erſchienenen Ortsvorſteher thätlich angegriffen wobei
dieſer einen Schlag über den Kopf erhielt ſodaß er blutend
niederſank Zum Glück hat die Verletzung nachtheilige Folgen
nicht zurückgelaſſen Auf Grund des Wahrſpruches der Ge
ſchworenen wurde ein Angeklagter wegen Aufruhrs und Körper
verletzung zu 1 Jahre ein anderer wegen Aufrnhrs zu 9 Monaten
ein dritter wegen Aufwiegelung zu 6 Monaten Gefängniß ver
urtheilt Ein Angeklagter wurde freigeſprochen gegen die übrigen
erkannte das Gericht wegen groben Unfugs auf Geldſtrafen von
40 bezw 20 M bezw entſprechende Haft Die Sitzung dauerte
über 12 Stunden Die Geſchworenen hatten ſich über 65 Fragen
ſchlüſſig zu machen

Hamburg 28 Febr Jn dem Schmuggelprozeß beantragte
der Staatsanwalt gegen die beiden Hauptbetheiligten Prange
und Hirſchel Holländer je 593,000 M Geldſtrafe ſowie
gegen alle vier Angeklagte je drei Monate Gefängniß Die Ver
kündigung des Urtheils wird ausgeſetzt

Rom 28 Febr Prozeß Calzoni und Genoſſen Jn
dem heutigen Verhöre ſagte ein Gefangener aus Pedroni habe
einem Zellengeunoſſen erklärt er habe Calzoni eine Dynamitkaſſette
geſchickt um damit den Wagen des Königs in die Luft zu
ſprengen Ein Entlaſtungszeuge gab an man verwende in
Perugia häufig Dynamit zum Fiſchen im dortigen See
e

Provinzial Nachrichten
w Aken 28 Febr Endlich nachdem wir ſeit dem 29 Dez

hier Eisſtand der Elbe gehabt iſt das Eis am Donnerstag
in Bewegung gekommen Es löſte ſich zunächſt zu mächtigenSchollen auseinander und trieb ohne Schaden anzurichten fort

Da ſich wie von der SaaleZtg ſchon geſagt bei Vockerode
oberhalb Deſſau das Eis zu einem Schuße gelebt hatte war
nach einigen Stunden die Elbe faſt eisfrei Nachdem der Hafen
ban ſeit Ende November faſt ganz geruht hat iſt man jetzt dabei
das Eis aus dem Hafen zu ſchaffen damit die Dampfbagger zu
denen noch ein großer Regierungsbagger kommen wird ihre
Arbeit wieder aufnehmen können Der Bau des Lagerhanuſes
ſowie der Krähne iſt ſoweit gefördert daß Hochwaſſer denſelben
nicht mehr ſtören kann Auch die Verbindungsbahn zwiſchen
d Hafen und dem Stagtsbahnhof geht ihrer Vollendung
entgegen

Bitterfeld 28 Febr Vom 9 März findet hier eine
roße a ſtatt An Preiſen kommen zurertheilung J ſilberne und 2 broncene Staatsmedaillen 1 Stadt

Ehrenpreis 1 Ehrenpreis des Protektors Landrath Freiherrv Bodenhauſen 1 Ehrenpreis des landwirthſchaftlichen Vereins

BitterfeldDelitzſch 15 PrivatEhrenpreiſe außerdem viele I und
2 Preiſe ſowie lobende Anerkennungen Am 8 März wird eine

Anzahl Brieftauben zum Preisfliegen e werden
Der ſeit 8 Jahren an unſerer Mittelſchule angeſtellte Hr M

Zu iſt t April r Sttn daſgmnburg ver Jn vorgeſtriger u Landwirthſ akit en Vereins der Kreiſe Bitterfeld
Delitzſch wurden 7 unverheirathete weibl 4 unverh männliche
und 8 verheirathete Dienſtboten für treue Dienſte durch Prämien
ausgezeichnet Es wurden an Geldbeträgen 260 M verliehen

K Erfurt 27 Febr Der erſt ſeit einigen Jahren an Stelle
des verſtorbenen Gymnaſialdirektors Hartung das hieſige
Gymnaſinm leitende Direktor Leuchtenberger übernimmt am
I April die Leitung des Wilhelms Gymnaſiums zu Poſen
Ferter iſt Direktor Heß aus Altona berufen Die bie ger
Exekutivbeamten haben jetzt neue Jnuſtruktionen, ſowie Be
ſtimmungen über das Disziplinarverhältniß erhalten Die Strafen
beſtehen a in Rügen ſeitens des Polizeiinſpektors unter vier
Augen in Gegenwart des betreffenden Kommiſſars bezw vor
verſammelter Mannſchaft Rügen gegen Kommiſſare ſind nur
unter vier Augen auszuſprechen 2c b in Verweiſen e in
Geldſtrafen bis zu 9 in Arreſtſtrafen bis zu drei
Tagen Solche können nur gegen Unterbeamte verhängt werden
Für Verhängung der Strafen unter b bis d iſt der Erſte Bürger
meiſter zuſtändig Straffällig für Beamte iſt z B unnöthiges
Plaudern mit dem Publikum im Dienſte

K Erfurt 1 März Herr Erſter Bürgermeiſter Schneider
giebt heute bekannt daß nachdem Beſſerung in dem Befinden
der an grannlöſer Augenentzündung erkrankten Semingriſten
eingetreten die iedereröffnung des Königlichen
Seminars auf den 12 März feſtgeſetzt iſt Ein bedauer
licher Unglücksfall kam geſtern nachmittag hier vor Ein
nicht vorſchriftsmäßig geführter Bulle wurde ſchen überrannte
eine Schaar fpielender Kinder und ſtieß dem 7jährigen Sohne
des Eiſenbahnarbeiters Hartmann das linke Auge ans Der
Gaſtwirth zu Reiſer fing in einer Falle einen Fiſchotter von
16 Pfund Gewicht

W Prettin 27 Feb Der Eisſchutz in der Elbe iſt
durchbrochen Der Weggang des Eiſes iſt unerwartet und ohne
beſondere Folgen vor ſich gegangen Die Waſſerſtraße iſt wieder
frei ünd ſchon geſtern kam ein Dampfer von Torgau hier an um
feſtzuſtellen wie weit die Fahrt gehen kann Anch hier
T viel über den Mangel an ländlichen Dienſtboten
geklagt

K Mühlhaufen 1 März Während der letzten drei Tage
voriger Woche fanden beim hieſigen Gymnaſium und dem
Realprogymnaſium unter Vorſitz des Hrn Gymnaſialdirekors
Drenckhahn die Abgangsprüfüngen ſtatt Von den
12 Primanern des Gymnaſiums die ſich der Prüfung unter
zogen konnte 11 das Zeugniß der Reife ertheilt werden der
Prüfung am Realprogymnaſium hatten ſich drei Schüler unter
zogen welche beſtanden e

Liebenwerda 28 Febr Noch nie iſt der hieſige Vieh
markt ſo ſtark beſchickt geweſen wie der heutige Es waren
rund 900 Pferde und über 700 Stück Rindvieh zum Verkauf
geſtellt Schweine ebenfalls in großer Zahl Von letzteren hatten
Ferkel ſehr hohen Preis 30 bis 40 M das Paar Läufer und
größere Schweine waren verhältnißmäßig billiger Jn Pferden
fand ein ſtarker Umſatz ſtatt

Wie uns Hr Dr Knauer Gröbers ſchreibt wird beab
ſichtigt für die ländlichen Vezirke der Kreiſe Merſeburg
Delitzſch Bitterfeld des Saalkreiſes und der Amts
hauptmannſchaft Leipzig eine Pferdeverſicherungs Ge
ſellſchaft auf Gegenſeitigkeit ins Leben zu rufen die im
Falle Eingehens der verſicherten Thiere den Beſitzern des
Verſicherungswerthes vergütet Bei Abfaſſung des noch bekannt
zu gebenden Statuts wurde von dem Grundſatze ausgegangen
däß die Geſellſchaft koſtenfrei verwaltet und von der Er
werbung eines Vermögens abgeſehen wird Als Eintrittsgeld
zahlt jeder Theilnehmer 3 M pro Kopf jedes Pferdes Die Er
hebung der GeſellſchaftsBeiträge erfolgt vierteljährlich je nach
der Höhe der zu zahlenden Entſchädigung und zwar durch Ver
theilung auf je 100 M Se erth bei Zugrundelegung
von 3 Gefahrenklaſſen Die Eintheilung letzterer iſt wie folgt
gedacht Es gehören zur Klaſſe I alle Pferde in rein
landwirthſchaftlichen Betrieben ohne ausgedehnten Zucker
rübenbau d h wenn durchſchnittlich weniger als e des
Areals mit dieſer Frucht bebaut wird Klaſſe I
Alle Mühl Ziegelei Brennerei Brauerei und Fabrik
pferde die Thiere der Fuhrwerker Poſthaltereien Steinfahrer 2c
Pferde in gemiſchten landwirthſchaftlichen und induſtriellen Be
trieben 2c Kl III Alle Reit Wagen und Luxuspferde Hengſte
und ſolche die über 1200 M Verſicherungswerth haben Die
Entſchädigungskoſten werden ſo vertheilt daß auf je 100 M Ver
ſicherungswerth in I Kl eine Beitrags Einheit in der II Kl
auf denſelben Verſicherungswerth zwei Beitrags Einheiten in
der III Kl drei Beitrags Einheiten berechnet werden Den
Werth ſeiner Thiere ſoll jeder Beſitzer ſelbſt jährlich mindeſtens
2 mal einſchätzen Die Abſchätzungen werden vom Vorſtande ge
prüft Die Zahlung von Entſchädigungen für verendete Pferde
erfolgt vierteljährlich Falls ſich dieſe Verſicherungsweiſe als
zweckmäßig erweiſt ſoll eine Rindvieh und Schweine
verſficherung erfolgen

Der Entwurf für den Stadthaushaltplan von Erfurt
ſchließt in Einnahme mit 1,622,840 M in Ausgabe mit 762,600
alſo einem Ueberſchuß von 360,240 M Die Einnahme überſteigt
diejenige des vorjährigen Etats um 156,646 M Das Mehr
ergiebt ſich in der Hauptſache mit 148,300 M an Gemeinde
ſteuern und Abgaben aufgrund des um 10 Proz erhöhten
Kommnnalſteuerzuſchlages Die Thür Ztg meint indeß
der Kommunalſteuerzuſchlag werde wohl wie bisher auf 190 Proz
feſtgeſetzt werden Es ſeien bei den Straßenpflaſterungen größere
Abſtriche gemacht die es ermöglichen mit dem bisherigen Zu
ſchlage auszukommen

Der Reichsanz meldet heute die ſchon erwähnte Verſetzung
des Diviſionspfarrers Johann Albert Wilhelm Bußler der
8 Diviſion in Erfurt Derſelbe iſt als Erſter Diviſionspfarrer
zur 34 Diviſion nach Metz mit den Geſchäften als Militär
Oberpfarrer des 16 Armeecorps daſelbſt beauftragt und ihm der
Titel eines ſolchen beigelegt

Da den letzten Tagen feierte das Magdeburgiſche Feld
artillerie Regiment Nr 4 ſein 75jähriges Jubiläum An
demſelben nahm auch der zu dieſem Zweck dort eingetroffene
General Feldmarſchall Graf Blumenthal theil

Wie wir am Sonnabend meldeten wurde der Bankier
Guſtav Greiffenhagen in Magdeburg verhaftetDerſelbe hat ſich nach der Magd Ztg wegen Wechſelfalſchung

und Unterſchlagung der Staatsanwaltſchaft freiwillig geſtellt
Es ſollen bei dem Zuſammenbruch des nicht umfangreichen
Geſchäfts verſchiedene Geſchäftslente geſchädigt ſein doch
läßt ſich die Höhe der Schäden jetzt noch nicht feſtſtellen

o Sondershanfen 28 Febr Ein Veteran der Bühne der
fürſtliche Hoftheater Direktor a D Ferdinand Heckſcher iſt
heute früh im Alter von 85 Jahren hier geſtorben H hat ſ 8

als Schauſpieler und Sänger eine hervorragende theilweiſe erſte
Stellung eingenommen u a am Dresdener Hoftheater zu deſſen
Glanzſternen er mehrere Jahre hindurch zälte mit Emil
Devrient um die Siegespalme gerungen Neujahr 1845 wurde
er zum Direktor des hieſigen Hoftheaters ernannt U a führte
e et der ine zu e ge rg rin tenals Emmelina zum erſten male auf Unſerer kleinen Reſiden
iſt Heckſcher ſeitdem treu geblieben

Jn einem dresdener Gaſthofe wurde ein Gaſthaus
dieb verhaftet als er ſich nachts in ein von einem be
wöhntes Zimmer eingeſchlichen und dort eine Börſe mit 150 M

geſtohlen hatte Der Dieb ſcheint ein gefährlicher internationgler



S g 8 Er b Howard zu bei ein i
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unbeſchränkten Kredit zu habenGauner ſcheint in Wabrhet an zahlreichen Diebſtählen betheiligt

zu ſein die in London und während der Weltausſtellung in Paris
verübt ſind Jn ſeinem Beſitze fanden ſich Ringe und Haken ec
wie ſie von Taſchendieben zur Unkenntlichmachung geſtohlener
Ketten benutzt werden

Die Sammlungen für das in Jlmenau geplante Denk
mal des Dichters Dr Friedrich Hofmann ſind nunmehrbeendet Ein leipziger Bildhauer hat die etwas über lebensgroße
Büſte des Verſtorbenen modellirt Das Gipsmodell iſt gegen
wärtig in Jlmenau ausgeſtellt Ob dieſe Büſte zur Ausführung
kommt iſt noch nicht beſtimmt

a Vermiſchtes
27 Kaiſer Wilhelm als Hiſtoriograph Wie Opinione

meldet hätte Kaiſer Wilhelm bei ſeinem Beſuche in Rom
Humbert mitgetheilt er beabſichtige ſobald es ſeine Zeit irgen
erlaubt die Geſchichte ſeines verewigten Großvaters zu ſchreiben
wobei Geh Rath Hintzpeter die Mitarbeiterſchaft übernehmen
werde Das Werk würde nur in 100 Exemplaren erſcheinen und
an beſtimmte Perſönlichkeiten vertheilt werden

Bei der geſtrigen Schliemannfeier in Berlin
hielt Virchow namens der Geſellſchaft für Erdkunde die Ge
dächtnißrede Er gedachte deſſen Verdienſte um die wellberühmten
Ausgrabungen feierte die Mitwirkung der Gattin Schliemann s
bei ſeinem Entſchluſſe die koſtbaren Sammlungen in deutſchen
Beſitz überzuführen Profeſſor Curtius wies namens der
Archäologiſchen Geſellſchaft den Vorwurf zurück die deutſchen
Gelehrten hätten Schliemann nicht als zünftig angeſehen er
gelobte er und ſeine Forſchungsgenoſſen würden nicht ermüden

ſotdergg Wvaft im Lichte der Schliemann ſchen Forſchungen zu
ördern

Profeſſor von Helmholtz, welcher am 31 Auguſt
ſeinen ſiebenzigſten Geburtstag feiert iſt von der Potsdamer
Stadtverordneten Verſammlung zum Ehrenbürger der
S r ernannt worden Profeſſor von Helmholtz iſt in Potsdam
geboren

Die weltberühmte Vogelſammlung des Regie
rungsſekretärs Gätke iſt nebſt ſeinen Käfer Schmetter
lings Algen und Phanerogamen Sammlungen ſeitens des
Deutſchen Reiches erworben Dieſer Erwerb und der Ver
bleib der werthvollen Sammlungen auf Helgoland iſt in erſter
mee dem Ornithologen Henry Seebohm in London zu ver
anken

Ein geheimnißvoller Vorfall, welcher ſich in der
Nacht zum Freitag in Rummelsburg ereignet hat beſchäftigt wie
man dem B ſchreibt die berliner Kriminalpolizei Jn dem
genannten Vorort wohnt der Bäckermeiſter der ſich im No
vember v J verheirathet ſein früheres Dienſtmädchen die un
verehelichte Anna aber bei ſich behalten hatte weil er beab
ſichtigte daſſelbe als Verkäuferin in einer Filiale zu verwenden
Am Donnerstag abend während der Meiſter und die Geſellen
ſich geſchäftlich außerhalb des Hauſes befanden war Frau B in
der im Kellergeſchoß belegenen Wohnung mit dem Dienſtmädchen
allein zurückgeblieben Gegen /410 Uhr begab ſich die Frau zu
Bett und war ermüdet von der Tagesarbeit bald eingeſchlafen
etwa eine halbe Stunde ſpäter wurde ſie jedoch aus dem Schlaf
erweckt durch ein ſchmerzhaftes Gefühl am Halſe das wie durch
einen Schnitt mit einem ſtumpfen Meſſer erzeugt zu ſein ſchien
Jn hohem Grade geängſtigt rief die Frau nach dem Mann und
dann nach dem Mädchen das auch alsbald in dem dunklen Schlaf
zimmer erſchien und die dort ſtehende Lampe entzündete Frau
B hatte wie ſich nun ergab eine Schnittwunde am Halſe die
zwar nicht lebensgefährlich iſt immerhin aber doch ſo tief war
daß ſie genäht werden mußte Die Gewalt des Schnittes iſt
jedenfalls durch den Kragen der Nächtjacke gemildert worden der
durchſchnitten worden iſt Jn der Wohnung befand ſich keine
fremde Perſon Fenſter und ſämmtliche Ausgangsthüren waren
ordnungsgemäß verſchloſſen und ſo lenkte ſich der Verdacht einen
Mordverſuch gegen Frau B unternommen zu haben auf das
Dienſtmädchen Daſſelbe leugnete jedoch behauptete vielmehr
daß ſie als ſie gerufen worden ſei das Küchenfenſter geöffnet ge
funden und geſchloſſen habe ehe ſie dem Rufe der Fran gefolgt
wäre Fenſter und Thüren waren jedoch ſchon um 8 Uhr ge
ſchloſſen worden es erſcheint daher nicht gut möglich daß ſich
die lange Zeit über in der beſchräukten Wohnung eine fremde
Perſon verſteckt gehalten haben könnte und etn Dieb der ſich
wirklich eingeſchlichen hätte würde nicht ſo migeſchiun operirt
haben Es wird nun angenommen daß Anna K aus Rache
oder Eiſerfucht ihre Dienſtherrin zu ermorden ver
ſucht habe Sie beſtreitet zwar mit dem Meiſter vor deſſen
Verheirathung intime Beziehungen unterhalten und Hoffnung auf
eine Verheirathung mit demſelben gehegt zu haben Herr B
ſtellt erſteres ebenfalls in Abrede und meint daß eine Heirath
mit dem Mädchen ſchon um deshalb nicht thunlich geweſen war
weil daſſelbe evangeliſch und er katholiſch ſei Feſtgeſtellt dagegen
iſt daß zwiſchen den beiden Perſonen Vertraulichkeit ſtattgefunden
daß ſie ſich geduzt haben und daß die Anna K von dem Meiſter
Fremden gegenüber als ſeine Couſine bezeichnet worden ſei um
die Jntimität unverfänglich erſcheinen zu laſſen Die Anna K
Ut e des Verdachts des verſuchten Mordes verhaftet

orden
Eine unerwartete Erbſchaft aus dem Nachlaß

eines berüchtigten Einbrechers iſt einem berliner Fabri
kanten vor kurzem zu Theil geworden Vor etwa 30 Jahren
war wie eine Lokalkorreſpondenz berichtet bei dem damals in
der Alexanderſtraße wohnenden Tiſchlermeiſter Heine ein Haus
diener Namens Paul Lang angeſtellt der durch mehrere Jahre
das volle Vertrauen ſeines Brotherrn genoß Eines Tages fand
P Heine morgens beim Betreten der Geſchäftsräume das

ult in welchem er ſeine Baarſchaft aufbewahrte erbrochen und
aus demſelben 400 Thaler geraubt Dec Verdacht viel zuerſt
auf einen in der Heineſchen Werkſtatt beſchäftigten Geſellen der
auch polizeilich feſtgenommen wurde und mehrere Monate in
Unterſuchungshaft ſaß bis der wirkliche Dieb in der Perſon des
Hausdieners ermittelt wurde Lang wurde zu zwei Jahren Ge
fängniß verurtheilt und wurde nach Verbüßung dieſer Strafe
ein gefürchteter berliner Einbrecher Nachdem ihn noch eine An
geh von Gefängniß und Zuchthausſtrafen getroffen wanderte

Mitte der ſiebziger Jahre nach Amerika aus und war ſeitdem
er en Vor etwa vierzehn Tagen erhielt Herr

der ſich inzwiſchen zu einem bedeutenden Wohlſtande empor
l ingen von einem Advokaten in New Orleans die
ittheilung daß ein Farmer Namens Laug daſelbſt anfangs

Januar d J im Krankenhauſe en und Herrn H die
Summe von 1000 Dollar vermacht habe während das übrige
Vermögen des Teſtators an dortige Wohlthätigkeits Anſtalten
gen ſei Der frühere Einbrecher und nachmalige Farmer L

t natürlich identiſch und nunmehr iſt der Fabrikbeſitzer in
en Veſitz des ihm geraubten Kapitals gelangt das ſich im Laufe
r Jahre überdies noch gut verzinſt hat
T Was den Baeillen alles in die Schuhe geſchoben

e IHautet die Spitmarke eines Artikels in einer großen ber
iner Zeitung Vacillen welche Schuhe tragen ſind jedenfalls

Se eine größere Seltenheit als der Floh Goethe s dem der
chneider Hoſen anmeſſen mußte

G Die internationale Gemälde Ausſtellung inttgart iſt geſtern in der königlichen Staatsgalerie feierlich
e mnet worden Die Königin die Prinzen die Prinzeſſinnen

t die Spitzen der ch chaft wohnten der Feier bei Der
renpräſident der Ausſtellung Prinz Wilhelm hielt diein eeeeeeorragende Betheiligung n unKindes hinwies und die Verdienſte des Dlrektors Schran

dolph hervorhob Die Iönigin machte nach der Eröffnungsrede
einen r durch die Ausſtellung auf welcher Deutſchland
R r äukreich Belgien Holland Jtalien und Spanien

rtre ndEin fürchterliches An g tn ereignete ſich dieſer Tage
in der Eiſendreherei von Faſold in Augsburg Ein fünfzehn
Lbriger ſierung ginge auf den Abort durch dieſen läuft die

ransmiſſion eim Ordnen ſeiner Kleider ſcheint der Junge
die Schürze aufgeworfen zu haben die alsbald von der Trans
miſſion erfaßt wurde und den Unglücklichen mitriß Jn fürchter
licher Geſchwindigkeit wurde er von der Welle im engen Raum
herumgeſchleudert Nur einen Schrei vernahm man Als man
herbeieilend das Schreckliche gewahr geworden und das Werk
abgeſtellt was im Augenblick geſchah mußte man den durch zahl
loſe Knochenbrüche zerſchmetterten Körper von der Welle förmlich
abwickeln und aus dem Knäuel der Kleiderfetzen herausſchneiden
Zum Glück iſt mit Sicherheit anzunehmen daß der Tod ſofort
eingetreten ſein muß

Die Fahrt von Europa nach NewYork wird zur
Zeit wie die Führer trausatlantiſcher Dampfer berichten durch
ungeheure Eismaſſen auf der Höhe von Neufundland erſchwert
Das Auftreten derſelben in ſo früher Jahreszeit iſt ſehr unge
wöhnlich und wird als Beweis dafür angeſehen daß im hohen
Norden der diesjährige Winter äußerſt milde geweſen iſt

Die ruſſiſche Regierung beabſichtigt zur Bequemlich
keit des reiſenden Publikums auf allen Grenzſtationen der
ruſſiſchen Eiſenbahnen ſtaatliche Buregus zum Wechſeln
von Geld zu errichten um der Uebervortheilung der Reiſenden
durch Privatwechsler zu begegnen

Jnfolge außergewöhnlich ſtarker Schneefälle
ſind die Orient Expreßzüge vorgeſtern und geſtern in
Konſtantinopel ausgeblieben Die Verkehrsſtörung dürfte
vorausſichtlich mehrere Tage dauern Die telegraphiſche Ver
bindung iſt gegenwärtig nicht geſtört

Schiffsunfälle Aus London 1 März meldet der
Telegraph Der am Freitag in Newyork eingetroffene Danipfer
Spree des Norddeutſchen Lloyd berichtete über einen Zu

ſammenſtoß mit der engliſchen Bark Chili, wobei letztere
ſtark beſchädigt wurde Der Dampfer Spree begegnete vielen
Eisbergen und hatte zwei heftige Orkane ſowie einen ſiebzehn
Stunden andauernden Nebel auszuhalten Der Dampfer
Pennland der Red Star Linie berichtete daß er den eng

liſchen Dampfer Jowa ſinkend angetroffen hatte Derſelbe
war mit einem Eisberg zuſammengeſtoßen Der Dampfer
Cheſter hatte bereits die Mannſchaft des Jowa auf

genommen doch iſt es noch ungewiß ob die ganze Bemannung
gerettet wurde Die Jowa war von Rotterdam nach Newyork

unterwegs

Ergriffen Wie man aus Wien meldet iſt der nach
Amerika geflüchtete Advokat Dr Edmund Markbreiter
welcher einſt in Wien eine große Rolle ſpielte in St Lonis
verhaftet worden

Drei Selbſtmorde werden wieder aus Monte Carlo
gemeldet Jn Mentone hat ſich ein durch die Bank ruinirter
Offizier in Nizza gleichfalls eine um Hab und Gut gekommene
Dame ums Leben gebracht Letztere eine ſchöne elegante Fremde

wie man glaubt Amerikanerin warf ſich unter den Zug
und wurde gräßlich verſtümmelt Ein franzöſiſcher Advokat
endlich der die ihm anvertrauten Gelder ſeiner Klienten verloren
hatte verſuchte im Hotel ſein Leben durch Gift zu enden wurde
aber gerettet und ins Gefängniß gebracht

Volkszählung in Oeſterreich Nach dem von der
ſtatiſtiſchen Centralkommiſſion veröffentlichten Ergebniß der Volks
zöhlung hat die öſterreichiſche Reichshälfte 23,835,261 Ein
wohner ſomit gegen 1880 mehr 1,691,017 Einwohner gleich

710 Proz eEin Fall von Hüngertod, welcher in den letzten
Tagen vorkam wirft ein grelles Licht auf den Nothſtand in
Jrland Jn Lisborn in der Grafſchaft Antrim fanden Paſſanten
vorgeſtern morgen auf der Straße die Leiche einer alten Frau
Namens Wright welche in letzter Zeit Unterſtützung empfangen
hatte Man betrat die Hütte der Todten und ein herzzerreißender
Anblick bot ſich dem Auge dar Jn einem alten Bette lagen
ſchwer erkrankt die beiden Töchter der Frau Wright und neben
ihnen die Leiche eines 3 jährigen Knaben welcher offenbar ver
hungert war

Ediſon ſoll ein Mittel gefunden haben um mit Hilfe
der Elektrizität das Kopfhaar des Menſchen zu ſriſiren
und lockig zu machen Die Operation ſoll nur eine Minute in
Anſpruch nehmen

Sturm Aus Mexiko 27 Febr meldet man Ein
heftiger Sturm an der Küſte von Yucatan bei San Felipe
hat bedeutenden Schaden angerichtet Eine Brigg zwei Goöeletten
und 13 Schuten litten Schiffbruch 18 Häuſer wurden zerſtört
mehrere Perſonen ſollen getödtet ſein Auch der Verluſt an Rind
vieh iſt bedeutend

Perſonal Nachrichten Die Königliche Geographiſche
Geſellſchaft in Mancheſter ernannte am 25 Febr D Karl
Peters einſtimmig zum Ehrenmitglied Der kaiſerliche
Kommiſſar für Helgoland Herr Regierungsrath Dr Kelch Mit
glied des Hauſes der Abgeordneten hat ſich mit Frl v Aſchen
Tochter des verſtorbenen EhrenLeibarztes der Königin von Eng
land und großherzoglich ſächſiſchen Geh Hofraths Dr Heinrich
v Aſchen verlobt Einer der bekannteſten berliner Sportsleute
Otto Spiekermann iſt Freitag abend im Alter von noch
nicht 34 Jahren an Herzlähmung plötzlich geſtorben Der frei
ſinnige berliner Stadtverordnete Karl Richter wurde am
Sonnabend abend von einem Schlaganfall betroffen und iſt bald
darauf verſtorben Der jähe Tod trat in dem Keller ſchen Saale
ein wo der Verein Fortſchritt ſein Stiftungsfeſt abhielt Herr
Richter hatte die Feſtrede übernommen und wurde während
derſelben plötzlich unwohl Bald nachdem er geendet und
ſich auf einen am Vorſtandstiſche ſtehenden Stuhl geſetzt
hatte ſank er vom Schlage getroffen todt zu Boden
Jn Greifswald ſtarb am Sonntag morgen der Landgerichts
Präſident Buttmann inſolge einer Lungenentzündung Aus
Rom meldet man daß ſich der Zuſtand des erkrankten Prinzen
Napoleon derart verſchlimmert hat daß ein tödtlicher Ausgang
befürchtet wird Der Prinz hatte am 26 Febr einen leichten
Schlaganfall der ſich geſtern wiederholte dazu kommt die Zucker
krankheit an welcher der Prinz ſeit langer Zeit leidet König
Humbert beſuchte am Sonnabend ſeinen Schwager zweimal
Prinzeſſin Clotilde ſowie Prinz Viktor Napoleon wurden
telegraphiſch nach Rom berufen

Todesfälle

Viceadmiral K E Heusner f
e Weimar 28 Febr Geſtern abend 9 Uhr verſtarb hier

plötzlich am Herzſchlag der Viceadmiral à la suite des See
offiziercorps Karl Euduard Heusner Excellenz Der
ſo unerwartet Dahingeraffte war noch ein verhältnißmäßig junger
Mann er ſtand erſt im gang de vierziger Jahre Er hatte
bekanntlich vor Abſchluß ſeiner Dienſtzeit überhaupt den aktiven
Seedienſt verlaſſen um einem Rufe des Kaiſers folgend in das
Marineminiſterium einzutreten Er waltete jedoch hier ſeines
Amtes nicht lange ein Herzleiden daß ſich in den letzten Jahren
eines Lebens ſchon immer bemerklich gemacht hatte bewog ihn
ich ins Privatleben zurückzuziehen Jm Auguſt v J Weeert er

nach Weimar über um hier in unſerer freundlichen Reſidenzſtadt
in Gemeinſchaft mit zwei befreundeten Kameraden San ohen
Ranges dem Viceadmiral Batſch und dem Viceadmiral
v Blanc die ſchon vor ihm jener hereits vor einer Reihe von

ahren dieſer ſpäter ier niedergelaſſen hatten ſein fernerest n leben zu verbringen

er es ſonſt auch that nach Wiesbaden überzufiedeln

theilnehmen

Admiral der ſich Weimar zum Ruheſitz erkoren hatte reilichſtand er gerade jetzt im Begriffe unſere diciheſart v

verlaſſen es ſchien als ob die Luft hier ſeiner Geſundheit nicht
beſonders zuträglich ſei und er hatte deshalb beſchloſſen ſo ungern

Die Vor
bereitungen dazu waren bereits faſt beendet und in acht Tagen
gedachte er mit ſeiner kleinen Familie abzureiſen Ein unvorher
geſehenes herbes Schickſal fügte es anders und ließ ihn zum
bitteren Schmerze der Seinigen zur tiefen Trauer ſeiner Freunde
und zur allgemeinen theilnehmenden Betrübniß der Bürgerſchaft
in deren Kreiſen er allerſeits ſoweit er während der kurzen Zeit
ſeines hieſigen Verweilens bei ſeiner einfach ernſten zurück
gezogenen und faſt nur dem Wohle der Seinen gewidmeten
Lebensführung mit ihm in Berührung gekommen war ſich die
höchſte perſönliche Achtung und Verehrnug erworben hatte eine
andere die letzte Reiſe antreten Der Verſtorbene war nur erſt
wenige Jahre verheirathet Er lebte mit ſeiner Gemahlin einer
noch jugendfriſchen Dame von ſympathiſchſtem Aeußern und un
gemein liebenswürdigem Weſen in der glücklichſten Ehe Ein
Kind ein jetzt etwa ein Jahr altes Töchterchen war dieſer Ehe
bisher entſproſſen

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berlin 28 Febr Heute fand die Sitzun Aufſichtsraths der Diskonto Geſellſchaft ſtatt Letcher e

den Abſchluß des abgelaufenen Geſchäftsjahres berichtet wurde
Der Rohgewinn ſtellt ſich einſchl 156,227 76 M Vortrag auf
15,821,608 der Reingewinn nach Abzug der Verwaltungs
koſten Steuern Bauausgaben uſw ſowie nach Ueberweiſung
von 150,000 M an den Dispoſitionsfonds und Unterſtützungs
fonds für die Angeſtellten der Geſellſchaft auf 13,153,840 40 M
gegen 13,788,291 35 M im Vorjahr Der Aufſichtsrath erklärte
ſich mit dem Antrage der Geſchäftsinhaber einverſtanden für
1890 eine Dividende von 11 Proz auf das Kommandit
Kapital von 75,000,000 M in Vorſchlag zu bringen Die Bilanz
ergiebt als Zinſenertrag der Platz und anderen Pari Wechſet
1,609,863 68 M gegen 244,608 31 M in 1889 als Ertrag aus
dem Kurswechſelverkehr nach Abzug der Zinſen 511,979 55 M
gegen 422,880 69 M in 1889 als Nettö Ertrag aus den eigenen
Werthpapieren und dem Revportgeſchäft nach Abzug der Zinſen
6,905,395 35 M gegen 7,547,574 02 M in 1889 als Proviſion
aus den laufenden Rechnungen 2,989,447 70 M gegen
3,169,646 62 M in 1889 als Ertrag ans dem Zinſen Konto
3,030,725 41 M gegen 3,032,174 03 in 1889 als verſchiedene Ein
nahmen 617,968 60 M gegen 306,401 63 M in 1889 Es be
tragen die Kaſſen und Wechſelbeſtände 94,771,214 11 M gegen
85,937,668 92 M in 1889 die Reports 31,889,675 15 M gegen
34,687,084 20 M in 1889 der Beſtand der eigenen Werthpapiere
einſchl der Konſortial Engagements 40,025,796 05 M gegen
35,695,836 50 M in 1889 die dauernde Betheiligung bei aus
ländiſchen Bankinſtituten nebſt kommanditariſchen Betheiligungen
wie im Vorjahre 4,546,375 M Die Accepte ſtellen ſich auf
20,349,564 28 M gegen 23,879,000 64 Jm Konto Korrent
Verkehr betragen die Verluſte 48,132223 M Der Gewinn aus
der Betheiligung an der Emiſſion der 3 proz Egyptiſchen
privilegirten Anleihe der 4prozent Rumäniſchen Konverſions
Anleihe von 1890 verſchiedener 4proz Anleihen der Kaſchau
Oderberger Eiſenbahn Geſellſchaft der 4proz Oeſterreichiſchen
Staatsbahn Anleihe in Gold von 1890 ſowie aus anderen Be
theiligungen deren Schlußabrechnung noch nicht vorliegt ge
langen im Jahre 1891 zur Verrechuung Die bereits verſteuerte
Kurs Reſerve für Effekten im Betrage von 1,400,000 M iſt in
der Bilanz im Gewinn aus Effekten verrechnet Dagegen wird
vorgeſchlagen von dem zu vertheilenden Reingewinn 2,364,162 37 M
anf den beſonderen Reſervefonds abzuſetzen und den ketzleren
damit auf 11,250,000 d h auf die ſtatutenmäßige Maximal
höhe welche keine weitere Rücklage erfordert zu bringen Die
Allgemeine Reſerve hat im Betrage von 9,838,337 92 M die
geſetzliche Grenze überſchritten ſodann beſteht die außerordentliche
Reſerve im Betrage von 3,000,000 M und es ſtellen ſich hiernach
die geſammten bilauzmäßigen Reſerven auf 24,088,337 92 M
gegen 21,724,175 05 M im Vorjahre Die im Jahre 1890 ver
auslagten Koſten des Neubaues Unter den Linden 35 ſind mit
680,678 39 M auf Gewinn und Verluſt Konto verrechnet ſo
daß die geſammten zu Geſchäftszwecken dienenden bezw be
ſtimmten Häuſer wie im Vorjahre mit 3,000,000 M in der
Bilanz ſiehen bleiben Es wird eine Ueberweiſung von
100,000 M an die David Hanſemann ſche Pepfonskaſſe für die
Angeſtellten der Geſellſchaft beantragt wodurch das Vermögen
derſelben ſich auf 2,019,205 87 M erhöhen wird

Berlin 28 Febr Jn der heutigen Auſſichtsrathsſitzung
der Bergwerks geſellſchaft Hibernia Herne wurde
der Abſchluß für 1890 feſtgeſtellt Es wurde beſchloſſen von
dem abzüglich aller laufenden und außergewöhnlichen Betriebs
ausgaben ſowie der Anlerhezinſen von 324,000 M verbleibenden
Rohgewinn von 6,369,395 76 M einſchl des Vortrages von
33,123,80 die Summe von 3,008,217 19 M zu verſchiedenen
Abſchreibungen zu verwenden 432,805 48 d i 10 Proz
des Reingewinn s der Sonderrücklage zu überweiſen der
geſetzliche Reſervefonds hat ſeine ſatzungsmäßige Höhe über
ſchritten und bedarf weiterer Anſammlung nicht und von dem
nach Zuwendung von 30,000 M für die Arbeiter Unterſtützungs
kaſſen verbleibenden Ueberreſte die Vertheilung einer Dividende
von 19 Proz des in Betracht kommenden Aktienkapitals von
16,800,000 M die Neuemiſſion von 5,600,400 M iſt bekanntlich
erſt ab 1 Jan 1891 dividendenberechtigt unter Vortrag von
446,689,80 M auf neue Rechnung vorzuſchlagen Bei der
gegenwärtigen Feſtigkeit des Kohlenmarktes welche durch
eine die Produktion überſchreitende Nachfrage unterhalten wird
und nach Lage der bereits für 1891 gethätigten Abſchlüſſe welche
zu Preiſen gemacht wurden die zwar die ausnahmsweiſe Höhe
des Vorjahres nicht erreichen immerhin aber recht befriedigende
genannt werden können darf auch die ungeſtörte Fort
entwickelung des Betriebes vorausgeſetzt für das laufende Jahr
auf eine recht nutzbringende Arbeit und trotz trotz erhöhten
Aktienkapitals auf einen guten Gewinn gerechnet werden Die
Ausfälle an Förderung welche auf der Zeche Hibernia infolge
der Exploſion am 23 Jan entſtehen und die ſich zur Zeit
auf 12 Proz der bisherigen Förderung dieſer Zeche belaufen
werden durch Mehrförderung auf den anderen Gruben voraus
ſichtlich ausgeglichen werden Der für den Januar erzielte Be
triebsüberſchuß beziffert ſich auf 459,000 M

Köln 28 Febr Der ſüddeutſche Walzwerk
verband beſchloß in Anbetracht der hohen Rohmaterialpreiſe
und der Schwierigkeit den Kohlenbedarf in ausreichendem Maße
zu decken den Grundpreis des Walzeiſens welcher ſich
ſeit 23 Nov v J auf 130 M geſtellt hatte auf 133 M Baſis
Neunkirchen zu erhöhen Die Köln Volksztg meldet über das
Siegerländer Eiſengeſchäft Die Lage des Eiſenmarktes
hat ſich nicht verſchlechtert Die Abſchlüſſe von Roheiſen für
das 2 Quartal haben ſich etwas gemehrt Jn Spiegeleifen
ſind in letzter Zeit weitere Verkäufe nach dem Auslande gemacht
worden ſo nach Frankreich 4000 t

Zwiſchen der Berliner Brauerei Geſellſchaft Tivoli und
der Schultheiß Brauerei Aktiengeſellſchaft iſt ſoeben vor
behaltlich der Eenehmigung der veiderſeitigen Generalverſammlungen ein

uſionsvertrag zuſtande gekommen wonach die Tivoli Branerei auf
rund ihrer Bilanz vom 30 Sept 1890 auf die Schultheiß Brauerei übergeht

gegen Gewährung von 3 Milliouen M Aktien der letzteren Geſellſchaft welche
vom 1 Sept 1892 ab gleich den bisherigen Schultheiß Aktien an der Dividende

Der Umtauſch ſoll in der Weiſe erfolgen daß gegen 2400 M
8 St TivoliAktien eine Schultheiß Aktie im Nonſmalwerthe von 1200 M

gewährt wird

Feier gwer ſammlung der Poetſch Tiefbauten Aktien
eſell ſchaft am 9 März ſoll u a über die Auflöſung undiquidation der Aktiengeſellſchaft beſchloſſen werden
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die Priorilälsaktien 1889 20 bezw 40 Preußiſches Leihhaus
Proz t 6 Proz Nieder ſächſiſche Bankh Wagen ba Joſ Neuß 3 Proz

nene London 28 FebrNach Meldungen aus Santiago ſtellte die Firma Matti
Edwards ihre Zahlungen ein Bei anderen Firmen
anden Depoſitenentziehungen ſtatt Um weitere Zablungscünngen keihiten wurden den Banken 12 Mill Dollar

neu emiltirter Noten vorgeſchoſſen Es wird befürchtet da
noch weitere Notenemiſſionen nothwendig ſind Der Con
fektionär meldet die Kommiſſionsfirma Jacyz Lobet Co
ancienne maison P Leclerc Co in Paris inſolvent be
theiligt ſeien große engliſche und deutſche Häuſer in Berlin

ollwaarenfabrikanten am Rhein und in Sachſen Kleiderſtoff
fabrikanten Jn dem Konkurſe Bankier Arnold Callmann
Weimar ſtehen einem verfügbaren Maſſebeſtande von 16,089 M
363 M bevorrechtigte und 236,838 M nicht bevorrechtigte For
derungen gegenüber Der Jnhaber der ehemals bedeutenden
Kolonialwaarenfirmna Peter Stimberts Nachfolger in
Mainz iſt verſchwunden Die Accepte der Firma wurden
zurückgewieſen

New York 28 Febr Telegr Der Werth der in der vergangenen
Woche eingeführten Waaren betrug 12,735,468 Doll gegen 10,9368,700
Doll in der Vorwoche davon für Stoffe 3,099,857 Doll gegen 3,994,202
Doll in der Vorwoche

Waagren und Produktenberichte
Getreide

Welkzen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 kg
Loco unverändert Termine wenig verändert Gekündigt t Kündiaungs
preis M Loco 186 206 M nach Qualität Lieferungsqnalltät 202
weißgelber märkiſcher 291 203 ab Bahn und frei Haus bez per dieſen Monat
205,5 Durchſchnittspreis 205,5 per Febr März per März
April per April Mai 205 ,5 204,75 205,75 bez per Mai Jnni
205,5 205 75 bez per Jnni Jnli 205,5 205 ,75 bez

Roggen per 1000 kg Loco behauptet Termine matter Gekündigt 150 t
Kündigungsprets 183 M voco 172 182 M nach Qualität Lieferungs
qualltät 177 inländiſcher guter 176,5 177,5 feiner 178,5 179,5 ab Bahn
bez per dieſen Monat 183 bez Durchſchnittspreis 183 M per Febr März

per März April per April Mat 1789,25 ,5 179 25 bez ver
MaiJuni 177,25 ,5 176,75 177,5 bez per Juni Juli 175,25 174,75
15 per Juli Ang 171,25 170,75 171 bez per Sept Okt 166,5

75 bez 2Gerſte per 1000 kg Flau Große und kleine 143 185 M nach Qualität
Fulttergerſte 145 154 M

Hafer per 1000 kg Loco behauptet Termine nledriger Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco 149 163 M nach Qualität Lieferungs
qualität 153 vommerſcher preußiſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter
149 154 feiner 157 161 ab Bahn bez per dieſen Monat 152,5 bez Durch
ſchnittspreis 152,5 per Febr März per März April per
April Mai 153 75 152,75 153,25 bez per MaiJuni 154,25 183,25 75
bez per Juni Juli 155 154,25 ,50 bez per Juni

Magdeburg 28 Febr Gebr Friedeberg Landwelzen 187 191
Weißwelzen glatter engl Weizen 189 188 Rauhweizen 167 174 Roggen 173 276 Chevaliergerſte 163 183

Landgerſte 164 168 Hafer 145 153 M per 1000 kg
Nordhauſen 28 Febr Amtl Weizen 17,60 18,20 Roggen 17,50

18,00 Gerſte 15,50 16,50 Hafer 14,25 14,75 M
Leipzig 28 Febr Weizen per 1000 Kg netto loco inländtſcher 187

193 M bez u Br do ausländiſcher 207 215 M nom Höher Roggen per

Berlin 28 Febr

1000 kg netto inländiſcher 177 181 M bez do ausländiſcher
M Höher Gerſte per 1000 kg netto Braugerſte 168 175 M bez u
Br do Mahl und Futterwaare 140 152 M bez u Br Hafer per
1000 kg uetto inländiſcher 147 15

Hamburg 28 Febr
M bez

Wetkzen loco feſt
do aus ländiſcher M
holſteintſcher loco neuer

194 200 Roggen loco feſt mecklenburgiſcher loco neuer 185 192 ruſſiſcher
loco feſt 122 136 Hafer feſt Gerſte feſt

Stettin 28 Febr Wetzen matt loco 187,00 196,00 ver April
Mai 200,00 per Mai Juni 200,50 Roggen matter loco 163 174,00 do

die Mai 177,50 per Mai Juni 174,50 Ponmimerſcher Hafer loco
146

ſen v nut Peggn 28 Febr Telegr Weizen feſt Roggen behauptet Hafer
Gerſte ſtetig

Paris 28 Febr nachm Schlußbericht Telegr Weizen ruhig ver
Febr 27,80 per März 27,80 per März Juni 27,80 per Mai Aug 27,80
3oggen ruhig per Febr 17 40 per Mai Aug 18,00

Amſterdam 28 Febr Telegr Weizen per März 235 per Mai
Roggen per März 167 per Mal 161 à 169 à 161 à 162 per Okt 149

New ork 28 Febr Telegr Rother Winterweizen loco 111
Welzen per Febr ber März 109 per Mat 106

New ork 27 Febr Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Mai
0 i

Zucker
Magdeburger Börle

I Preiſe für grerfbare Waare
A Mit Verbrauchsſteuer

Febr 23 FebrBrodrafſinade I s 28,25 28,50 M
WBrodraffinade II 2 28,00Gem Raffinade e a 27,75 28,25Gem Melis I 2 e 26,75Kruſtallzucer I 2 e 27,50ruſtallzucer II

Tendenz am 28 Febr vormittags 11 Uhr Sehr Feſt

B o Verbrauchsſtener

BoewaeHohndortf

e r h
32n der Fr Felehte 90 Jabahader loco Wie ſeh ruhig

R e en e Je Sotort 85,25 gres per März 35,25 Fres
neper April Juni 35,2 Telegr Fatr reſiuing Muscovadoszö

Kaffee
New Yort 28 Febr

28 Febr Ka t Umlaß 4000 Sac27 a a i e Good e FSanter per Febr
tper März 83 per Mai 82 per a Beha sberichte

möduürg 28 Febr nachm 3 Uhn 30 M Nachmitiad Teerege Saitos S per März 83 per Mai 81 per Sept
7 RuhigA z rdam 28 Febr ava Kaffee o ordlnary 59

Havpre 27 Febr Vorm 10 Uhr M Telegramm von Petimann
Ziegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 5 Poinks Hauſſe

Havre 28 Febr Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Pelmann
Ziegler r e Agree e average Santos per März 104,50 per Mai
103 00 per t 97,25 Ruhig7 r 28 Febr Telegr Kaffee Fair Rio 19 Rlo Nr 7
low ordlnary per März 17,72 per Mai 17,12

Petrolenm
Berlin 28 Febr Amtl Petrolenm Rafſinirtes Standard white per

100 g mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine ſtill Gekündigt
Kg Kündigungsprels M Loco ver dieſen Monat

23,8 M Durchſchnittspreis 23,8 M
Stettitn 28 Febr Loco 11,40
Hamburg 28 Febr Petroleum ruhig Standard whlte loco 6,65 Br

per März 6,60 Br
Hremnen 28 Febr Schlußdericht Petroleum ſtill Standard whlte

loco 6,50 Br
Antwerpen 28 Febr Telegr Schlußbericht Ralfinirtes Type

Febr Br per März 16 Br perwetß loco 16 bez und Br per
April 16 Br Ruhtg

New Pork 28 Febr Telegr Raffinirtes Pelroleum 702 Abel Teſt
in NewYork 7,50 Gd do Philadelphia 7,50 Gd Robes Petroleum in New
HYort 7,10 do Vipe line Certiſicates per März Stetig

New York 28 Febr vormlitags Telegr Anſangskurſe Petrolenm
Pipe line certiſicates per März

Spiritus
Berltn 28 Febr Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgade per

100 1 à 1000 10,000 nach Tralles Gekündigt 1 Kündigungs
preis M Loco ohne Fap 9,2 dez

Splritus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 100 1 à 1005 10,000 nach
Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M Loco ohne Faß 49,6 bez

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 1090 I à 100 10,000 nach
Tralles Gek I Kündigungspreis M Loco mit Faß M
rer dieſen Monat bez Durchſchnittspreis M

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Animirt und ſteigend Gelündigt
30,000 Kündigungspreis 49,2 M Loco mit Faß bez per dielen Monat
48,8 49,6 bez Durchſchnittspreis 49,2 per Febr März per April
Mai und per Mai Jnni 48,0 ,5 49,8 bez per Juni Jult 48,8 48,7
49,9 bez per Juli Ang 49 50,2 bez per Ang Sept 48,8 48,7 560 bez
per Sept Okt 45,6 46,6 bez per Olt Nov bez

Lelpztg 28 Febr Spiritus per 10,000 I ohne Faß mit 50 M Ver
brauchsabgabe 68,40 M mit 70 M do 48,70 M G

Poſen 28 Febr Spiritus loco ohne Faß 50er 65,70 do loco ohne
Faß 70er 46,10 Höher

Stettin 28 Febr Splrlins niedriger loco ohne Faß mit 60 M Kon
ſumſtener 66,90 mit 70 M Konſunmiſteuer 47,20 ver April Mat mit 70 M
Konſumſteuer 47,80 per Aug Sept mit 70 M Konſnumſtener 47,80

Hamburg 28 Febr Spiritus beſſer per Febr 36 Br per Febr März
26 Br per März Mai 86 Br per MaiJuni 36 Br

Breslan 28 Febr Spiritus per 1001 100 excl 50 M Verbrauchsab
gaben per Febr 65,70 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Febr 46,05 do
do April Mat 46,70 do do per Juni Juli 47,30

Paris 26 Febr Schlußbericht Zelegr Splritus träge per Febr
39,00 per März 89,50 per Mai Aug 40,75 Sept Dez 39,50

Oelſgaten Oele Fettlvagreun
Derlin 28 Febr Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Matter

Getündigt Ctr Kündlgungspreis M Loco mit Faß loco ohne
Faß ver dieſen Monat 61 Durchſchnittspreis 61 per April Mai
61,3 61 bez per Mai Juni 61,5 ,3 bez per Sept Okt 62,3 61,962 bez

Leipzig 28 Febr Raps per 1900 kg netto Rapskuchen
per 100 kg netto M Rüböl per 100 Kg netto ohne Faß flüſſiges 60 M
bez bis 59,59 M bez Anfangs feſt Schluß matter

Brestau 28 Febr Aübdl ver Febr 60,90 ver April Mai
Stettin,28 Febr Rüböl ruhig per April Mai 60,00 per Sept

Okt 61,00 M
Hamburg 28 Febr Nübsöl Kunverzollt feſt loco 60
Köln 28 Febr Rüböl loco 63,00 per Mai 62 50 per Okt 63,80
Peſt 28 Febr Telegr Kohlraps per Ang Sept 13,95 à 14,00
Parts 28 Febr Schlußber Telegr Rüböl träge per Febr 69,50

per März 69,00 per März Juni 69,50 per MaiAug 70,25
New Hort 28 Febr Telegr Schmalz loco 6,00 do Rohe

Brothers 6,82
Hülſenfrüchte

Berlin 28 Fibr Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 24 40
Speiſebohnen weiße 25 490 Linſen 390 56 M per 100 Kg

Berlin 28 Febr Amtl Mais ver 1000 Kg Loco feſt Termine
höher Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 149 159 M nach
Qual per dieſen Monat 145 Durchſchnittspreis 145 per Feb März

ver März April per April Mai 129,25 ,75 bez per MaiJuni
per Jult bez

Kochwaare 150 180 Futterwaare 140 144Erbſen per 1000 Kg
nach Oualität

Leipzig 28 br Mais per 1000 kg netto amerauiſcher
do rumäniſcher do Donau 148 M bez

Nordhanſen 28 Febr Amtl Ervbſen gelbe z 29 22 Speiſe
bohnen weiß 22 24 Linſen 16 22 M per 100 kg

Wien 28 Febr Telegr Mais per MaiJuni 6,58 Gd 6,61 Br7 Febr 28 FebrGramtllrter Zucker e S Mtornz diend 92/0 2 e 18,50 18,70u v 17,50 17,75Nachpr 759/0 13,60 15,10Tendenz am 28 Febr vormittags 11 Uhr Stramm
C Granulirter Zucker

März 25,75 G Mai 15,75 Br 15,70 GApril 15,6 bz 16,57 15,70 B Junt 165,70 bez 15,85 Br 15,771 G
Tendenz Sterig

II Terminpreiſe für Rohzucker I Produkt
abzſiglich Steuervergülung

a ſrei auf Speicher Magdedurg
Nottzlos

b frei an Vord Hamburg
Jult 14,05 14 be 14,92 Br

3,972 G
Aug 14,15 14,10 14,05 bez u Br 14 G
Okt Dez 13 Br 12,85 G

Feb 14,95 bz

März 14 02 14,00 bez
14,92 Br 13,87 G

April 13,85 bez n G 12,97 Br
Mai 14,02 bez 14,00 Br 13,95 G Nov Dez 12,85 bez 12,20 Br 12 G
Juni 12,00 bez u Br 13,95 Jnnmi Juli 14,65 14,02 bez

Tendenz Aufangs ſtetiz Schluß Sommermonate ſchwächer
Die Aelteſten der zraufmannjchaft

Liquidationspretſe am 28 Febr

Miltags 11 Uhr Abends 6 UhrRohzucker Rohzuckerfrel auf Speicher frei an Vord frei anf Speicher krel an Bord
Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburz

Febr J 3,75 M 14,05 M Febr 7Rärz is i Sear 1360 3120April 13,65 13,95 Apri 13,55 13,85Mai 13,65 13,95 Mat 23,57 13,87Juni 13,65 13,95 Junk 13,60 13,90Juli 33,65 13,96 Jult 12,2 13,82Anguſt 12,79 14,00 Auguſt 13,79 13,95
September e September eOktober 12,62 12,92 Oktober 12,55 12,85November 12,62 12,82 November 12,55 12,85
Dezember 12,627 12,92 Dezember 12,55 12,85
Jan 1892 T 7Granulirter Zucker

jrei an Bord Hamburg

Jan 1892
Granulirter Zucker
frei an Vord Hamburg

März 15,75 M März 15,75 MApril 15,57 April 15,57Mai 15,70 Mai 15,70Juni 15,77 Jnni 15,77BZucker Llquidarlonskalſe
Hamburg 28 Febr Vornilttagsbericht Rübenrohzucer l Prodult

Baſis 88 Rendement nene Uſance frei an Vord Hamburo per Febr 13,97per März 13,97 v Mai 12,97, per Aug 14,12, F ſt s 4
Hamburg 28 Febr Nachmittagsbericht Rübenroyzucker I Produkt

Baſis 88 HRendemwent neue Nſance frei an Bord Hamburg per Febr 13,90 per

Mär a m Mai kg Aug v an guter uris 28 ußbericht Telegr Flohzucker 88 ruhig loco
35,50 a 35,75 Weiber Zucker behauptet Hr 3 der 100 e ver Febr ver
März 38,12 per MiätzJuni 68,37 per Mai Aug 28,87

e

u

c 3 ſ 2
leere

un h 3 u l en r 3 3e 3 l c t

per Jnli Aug 6,63 Gd E,66 Br
Peſt 28 Febr Te egr Mais per MaiJuni 1891 6,20 Gbd 6,22 Br
New York 28 Feor Telegr Mais per März 64,

Mehl
Berlin 28 Febr Amtl Roggenmehl Nr 0 u 1 ver 100 Kg br

iufl Sack Termine malter Gek 250 Sack Kündigungepreis 25,5 per
dieſen Monat 25,5 Durchſchnitispreis 25 5 per Febr März 25,2
25,3 kez rer April Piai 24,7 ,75 bez per MaiJuni 24,3 ,35 bez per

u 24,1 24 15 bez per JuliAug 23,5 ,6 bez per Sept Okt
23 bez

Berlin 28 Febr Weizenmehl Nr 00 27,75 26,25 Nr 0 26,00
24,5 bez Feine Marken über Notiz bezahlt Guter Begehr
Roggeumehl Nr o n 1 25,5 24 5 do feine Marken Nr 0 u 1

26,5 25,5 bez Nr 0 1,50 M höher als Nr 0 u 1 per 100 Kg br inkl
Sack Guter Begehr

Paris 23 Febr abends Schlußber Mehl träge per Febr 60,00
per März 60,20 per Mäarz Jnni 60,80 per Mai Aug 61,30

New York 28 Febr Telegr Mehl 3 D 99 E
Bttter Eier Fleiſch

Bervlin 28 Febe Pol Präſ u von der Keunle 1,2 1,6
Bauchſielſch 1,00 1,39 Schweinefleiſch 1,10 1,69 Kalbflelſch 1,90 1,60 Hammel
en g Butter 2,00 3,00 M per 1 Kg Eier 3,00 6,00 M ver

ück

Futtterartilel e
Hamburg 28 Febr Palmkuchen deutſche 110 M Cocosnußkuchen

deiitſche 150 166 Baumwollſaatkuchen 120 125 M Erdnuß
kuchen 1325 149 M je nach Qual Rappskuchen 100 115 Lein
kuchen 130 135 Palmkernſchrot 100 für 16000 kg Rübsl
feſt loco 60,59 M Br Leinöl ſtill loco 46,00 M Br

Kurtofſfeln
Berln 28 Febr Vol Präſ Kartoffeln 6,25 7,50 M per 100 kg
Nordhauſen 22 Febr Amtl Kartoffeln 6,50 7,00 M ver 100 Kg

Wolle
Lelpzig 28 Febr Kammzug Terminhandel La Plata Grund

nuſter B per Febr ver März 4,27 per April 4,30 per Mat
4,30 ver Juni 4,32 per Juli 4,35 per Aug 4,35 per Sept 37 per

St Nov 4,37/, per Dez 4,37 per Jan 4,37 M Umſatz
L

La Plata Contract C alle Monate 4,42 M
Stroh Hen

J Bordhaufſeun 28 Febr Amtl Stroh 3,25 8,50 Heu 4,50 bis
5,00 M

Chemiſche Produkte

London 28 Febr Chiliſalpeter 8 sh 3 März Ayril 8 sh 6 d
für gewöhnliche Sorten 8 sh 9 u ſür chemiſche Sorten

Metalle
Breslan 28 Febr Telegr Zink feſt
Amſterdam 28 Febr Telegr caziun 54

u ort 28 Febr Zinn Straits 19,85 Doll Eiſen Nr 1 Coltneß
New York 28 Febr Telegr Kupfer per März nom nell

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

24 2 u

Waſſerſtände
bedeutet ſider unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wucht
Artern Brückenpegel 29 Feb 40,641 1 März 40,70 6
Welßenfels Oberpegel 42,48 42,5621 4do Unterpegel 40,64 10,76 12lle Unterh 1 März 173 2 März zrot 2Alsl n Hberpegel 28 Feb 42,50 1 März 4286 a 6

do Unterpegel 2 42,19 42,371 16Kalbe O h 4 1,62 I 41,66 un 4do Unterp e 4 1,42 1,52 un 10
Moldan Jſer Eger Elbe

Budwels e 26 Feb 27 Feb 2 wPrag D 2 7 2ngbunzlan v I 7aun n O 7Pardubiz 2 2 7Brandeis v v vSinn e 7 D 7 Jeltmer J JAuſſi 7 a 27 Feb 0,32 38 Feb 49,39 7Dres n p 0 z 0,85 3 m413 1,22 6r J r nen unAeziau 41,52 11,566 aBarby 12,14 12,10 4 SMagdeburg 1,78 x 2Tangermünde 12,58 42,49 9Wittenberge 735 10 2Dömitz Peg 8 SLauendurg

Beobachtet in der Mitlagszelt nach amtlichen Depeſchen der Könlglichen
Elbſtrombau Verwaltung

Am 28 Feb Dresden ſchwaches Treibeis Torgau eisfret Roßlan Eisſtand
Magdeburg Eisgang ganz unbedentend Tangermünde eisfret Wittenberge Eiſs
treiben ſchivach Dömitz ziemlich eisfrei Lauendurg faſt eisſrei

Fahrwaſſertiefen der Sagle am 27 Febr
0,80 mm bei der Hennenbrücke
1,60 mm bei Nixſtein
1,80 m bei Rothenburg im Oberſchlenſengraben

Fahrwaſſertiefen der Unſtrut am 27 Febr
1,08 mm zwiſchen Arlern und Rilteburg bei der Etſenbahnbrücke

Telegraphiſche Schiffsnachrichten

Dampfer Zeit Ankunft AbfahrtRuſſia 26 Febr früh Lizard paſſirt SValeſia 23 Febr abends Lizard paſſirt eRuſſia 28 Febr mittag a d Elbe s
Athen 1 März Der Schuelldampſer Auguſta Viktoria wu de

heute vor der Abfahrt aus dem Piräus von den Miniſtern unter Führung des
Miniſterpräſidenten Delyannis beſichtigt und ging dann nach Malta ab Jn
der Nacht iſt hier Schnee gefalleu

Wetterbericht der Deutſchen Seeſwarte vom 28 Febr
wzrJm

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmtttags
BjStationen Barom Therm ind Stationen Barom Therm Wind

um o rechtweiſ mm v rechtwetf
12B

Memel 777 3 5 e 4 Memel 7768 9 e 4
iel 70 2 418 O 2 Hamburg 763 2 3 OSO 2Hamburg 770 3 4 O 3 Wien 765 22 ſo 2Borkum 68 6 6 O 1 Valentia 68 3 11 1 W 4

Münſter 769 0 0 NNO 1 Petersburg 773 11 4 W 2Kaſſel 70 4 4 ſtill Haparandä 52 6 0 SW 6Berlin 72 7 22 60 2 Stocdholm 66 1 eBreslau 75 0 2 O 2Karlsruhe 70 5 2 NO 2Friedrichsh 70 6 4 O 1
München 71 2 8 O 1

Allgemeine Ueberſicht der Witterung vom 28 Februar
Ein hohes barometriſches Maximum über 780 mm liegt über dem Jnneren

Rußlands einen Auslänfer weſtwärts nach Weſtfrankreich entſendend während
eine ziemlich tiefe Depreſſion bei den Lofoten liegt Jn Centraleuropa danert
die ſchwache öſtliche und ſüdöſtliche Luftſtrömung bei trockener faſt wolkenloſer
Witterung überall fort Die Temperatur iſt meiſt noch herabgegangen und es
iſt an den deutſchruſſiſchen Grenzen ſowie in Nordöſterreich und Ungarn wieder
ziemlich ſtrenge Kälte eingetreten Neue Depreſſionen ſcheinen vom Nordweſten
heranzunahen

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
1 März 9 U ab 2 März 7 U mrg

Barometer Millimeter 756 6 753,9Thermometer Celſius 3 7,0Rel Feunchtigkeit 70 84Winde SW 2 SW 1

Die Katarrhe
der Lumge des KKelhlkKopfes des
Rachens U der Wase Schnupfen
können nur geheilt werden wenn die Urſache der Erkrankung Kie Bntzündung
der Sehleimhbiartt beſeitigt wird Das einzige Mittel welches auf den Enr
zündungsvorgang einwirkt die Chinin und nur in der Verwendung des
Fieberhitze herabſetzt iſt das ſelben in einer höchſt zweckmäßigenVerbindung mit anderen Mitteln iſt der Grund zu ſuchen daß ſich die

Apotheker Voss Katarr hpillen
welche neuerdings weſenllich vervollkommnet wurden unter Aerzten wie Lalen
Tauſende von Anhängern und Heilmittel gegenFreunden erworben und als wunüüberts offenes katarrhaliſche Er

7 erreereeeeeeeeeeeekrankungen der Luftwege und deren Folgezuſtände wie Heiſerkeit Huſten Schleim
Abſonderung Auswurf J2c erwieſen haben In der kurzer Seit oft nach
wenigen Stunden wirsöie Snteünduncs Schlein

haut gehemmk oder aufgehoben uns hierdurch Der
nalvolle Nuoslen käslige Schnupfen etc be

oeitiqt Alle übrigen sog Katarrhmittel
beschwiehtizgen wohl vorübergehend einzelne Brsechel

nungen des Katarrh s sie lindern ZR äns Gofühbl von Brennen Kvuataen
r in Halse oder crleiehà kern aAtteh den TAnuswirf den Katarwln aber

v eheilen sie nächt
P Man achte ſtets barauf daß jede Doſe die neben

J ſtehende Schutzmarke und der Verſchlußſtreifen die

ſeit e leanders
verpackten Doſen ſind unächt Preis Mk 1

in den Apotheken 9Die Beſtandtheile ſind Schwefelſgures Chinin Salzſäure
Dreiblattpulver DreiblattExtract Süßholzpulver Traganth
Benzoegummi und Chocolade

Bei Schueider Schuhmacher überhaupt allen ſitzenden
Berufsarten ſtellen ſich ſehr gern in Folge wargelnder BeweguStörungen in den Verdauungsorganen ein die man raſch u
ſicher durch die in den Apotheken erhältlichen ächten Apotheke
Richard Brandt s Schweizerpillen beſeitigen kann Die a
jeder Schachtel auch quantitativ angegebenen Beſtandtheile ſindEüge Moſchusgarbe Aloe Abſynth Vitterklee Gentian
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